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Stadt Ettlingen       07243 / 101 – 278 
Ordnungsamt       07243 / 101 – 293 
-Wahlamt-       07243 / 101 – 528 
Schillerstraße 7-9 
76275 Ettlingen 
 
 
Persönliche Angaben zur Verpflichtung als Mitglied eines Wahlvorstandes 

 
Name, Vorname  

Straße, Haus-Nr.  

Ort / Ortsteil  

Geburtsdatum  

Telefonnummer  

E-Mail-Adresse  

 
Einsatzwunsch: 
 

Generelle Anmeldung für alle Wahlen. In diesem Fall kann ohne weitere  
Rücksprache mit mir zu jeder Wahl eine Einberufung als Wahlhelfer/-in er- 
folgen, bis ich meine Anmeldung widerrufe. Möchte ich der Einberufung  
nicht Folge leisten, sage ich unverzüglich ab.  
 
Einsatz bei der Bundestagswahl am 26. September 2021 
 

Gewünschter Einsatzort: 
 
 Nur in Wohnungsnähe 
 
Erfahrungen: 
 
Ich war bereits in einem Wahlvorstand als: 
 

Vorsteher/-in   stv. Vorsteher/-in Schriftführer/-in 
 
 stv. Schriftführer/-in  Beisitzer/-in 
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Die Erhebung und Verarbeitung vorstehender Daten erfolgt mit meiner Einwilligung.  
Die Daten dienen dem Wahlamt ausschließlich zur Abwicklung von Aufgaben, die mit  
der Bildung von Wahlvorständen bei den von mir ausgewählten Wahlen zusammen- 
hängen.  
 
 
 
 
__________________    ________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 

Wahlhelfer/innen gesucht 
für Bundestagswahl  
am 26. September
Am 26. September wird die Bundestagswahl 
stattfinden.

Für die Durchführung am Wahltag und für 
die Auszählung der abgegebenen Stimmen 
werden wieder interessierte Bürger/innen 
als Wahlhelfer/innen gesucht.

Am Wahltag sind die Wahllokale jeweils von 
8 bis 18 Uhr geöffnet. Der Einsatz erfolgt 
in zwei separaten Schichten; bei der Aus-
zählung der Stimmen ab 18 Uhr müssen alle 
Wahlhelfer/innen anwesend sein.

Für die Mithilfe wird wieder eine Entschädi-
gung ausgezahlt.

Zur Einhaltung der geltenden Corona-Hygi-
eneregeln werden entsprechende Maßnah-
men ergriffen.

Wenn sie interesse an dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe haben, dann füllen 
sie bitte den nachfolgenden Fragebogen 
aus und senden ihn an das Wahlamt (im 
Ordnungs- und sozialamt), schillerstr. 
7-9 oder per Fax 101-528. 
Die Stadt arbeitet außerdem am Aufbau ei-
ner Wahlhelfer-Datenbank. In diese werden 
alle Bürgerinnen und Bürger aufgenommen, 
die sich grundsätzlich für den Wahlhelfer-
dienst interessieren und bei zukünftigen 
Wahlen ohne separate Anmeldung eingeteilt 
werden wollen. Wenn dies auf Sie zutrifft, 
kreuzen Sie bei „Einsatzwunsch“ die Alter-
native 1 im Fragebogen an.

Bei Fragen können Sie sich an Andrea Metz-
ger-Adolf, Tel. 101-278, oder Sebastian Be-
cker, Tel. 101-293, 
E-Mail: wahlamt@ettlingen.de wenden.

Eichenprozessionsspinner-
Bekämpfung
Bevor der Eichenprozessionsspinner einen 
Aufenthalt im Freien fast unmöglich macht, 
ist im Stadtgebiet die Firma Höllstern un-
terwegs, um die Eichenprozessionsspinner 
(EPS) vorbeugend zu bekämpfen.

Die Behandlung wird mit „Neem-Protect“ 
durchgeführt, der Wirkstoff wird aus dem 
Neembaum gewonnen. Es wird von einem 
Fahrzeug mit einer Sprühnebelturbine vom 
Boden aus ausgebracht

�
� Foto:�(Foto:�LeeleeUusikuu,�pixaby)
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am mittwoch, 12.05.2021 um 
17:30 Uhr.

Die sitzung findet Online statt. Hierzu 
erfolgt eine zeitgleiche Übertragung in die 
stadthalle, Friedrichstraße.

tagesordnung
1.   Bekanntgabe des Ergebnisses der Ju-

gendgemeinderatswahl 2021
 - Information
 Vorlage: 2021/106

2.   Zustimmung zur Wahl des Abteilungs-
kommandanten und seiner beiden 
Stellvertreter der Feuerwehr Ettlin-
gen, Abteilung Ettlingen-Stadt

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/119

3.  Haushaltsplanung 2021 bis 2025
 -  Zieledefinition aufgrund aufsichts-

behördlicher Auflagen des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/102/1

4.   Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
Karlsruher Straße 2-6 (Überarbeiteter 
Entwurf)

 - Weiteres Vorgehen
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/096/1

5.   Fortschreibung Regionalplan Mittlerer 
Oberrhein 2022

 -  Stellungnahme der Stadt Ettlingen 
im Rahmen der ersten Anhörung

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/104/1

6.  Radverkehrskonzept
 -  Vorzugsvariante zur Aufwertung der 

Ost-West-Achse
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/098/1

7.   Bahnprojekt Neu- und Ausbaustrecke 
Mannheim - Karlsruhe

 - Information
 Vorlage: 2021/121

8.   Beteiligung der TechnologieRegion 
Karlsruhe an der Genossenschaft „In-
novationspark Künstliche Intelligenz 
Baden-Württemberg eG“

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/077/1

9.   Geschlossene Kanalsanierung in 
Bruchhausen

 - Planungsbeschluss
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/083/1

10.   Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/094

11.   Bekanntgaben nicht öffentlich ge-
fasster Beschlüsse gemäß § 35 GemO

 -  Besetzung Stelle Hochwasserschutz 
(nöGR 24.03.2021)

 -  Veräußerung Grundstück Bernhar-
dusstraße (nöVA 27.04.2021)

 Vorlage: 2021/133

12.  Sonstige Bekanntgaben
 -  ohne Vorlage

13.  Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
politik/buergerportal.
Entsprechend der aktuellen Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg gilt 
für Besucherinnen und Besucher der Sitzung 
Maskenpflicht.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Noch kein Muttertagsgeschenk?  
Die Platzhirsche helfen….
Noch ist nicht gewiss, wie es weitergeht: kommt Click & Meet zurück oder bleibts vorerst 
bei Click & Collect…?
Doch in jedem Fall helfen die Platzhirsche all jenen, die aktuell noch kein Muttertagsge-
schenk haben, aber diesen Tag gerne nutzen wollen, um einmal aus vollem Herzen „Dan-
ke“ zu sagen. Unter www.ettlinger-platzhirsche.de finden sich aktuell viele Angebote 
rund um den Muttertag: ein großes Blumenherz weist den Weg zu Geschenken „für die 
besten Mamas auf der Welt“.
Bei den Ettlinger Platzhirschen gibt es eine 
große und vielseitige Auswahl individueller 
und liebevoller Geschenkideen, auch über 
den Muttertag hinaus. Und das beste: durch 
die tagesgleiche Lieferung ist alles bis zum 
9. Mai in trockenen Tüchern.

(Gem)einsamer Spenden-
lauf der KJG St. Martin
Der Countdown für den 10. Spendenlauf der 
KJG St. Martin läuft. Bis zum 8. Mai soll-
ten die Läufer ihre Runden gedreht und 
die Sponsoren ihr Portemonnaie geöffnet 
haben. Ihren 10. Spendenlauf wollten die 
jungen Organisatoren nicht dem Virus op-
fern. Deshalb fand der Jubiläumslauf ohne 
Kontakt statt, aber im Herzen war es eine 
Gemeinschaft, die ihre Joggingschuhe 
schnürte, um Geld für Mädchen in Gambia 
zu erlaufen. Denn die gesammelten Spenden 
fließen in diesem Jahr in den „Ausbau der 
Mädchenschule St. Mary in Mzuzu/Malawi“. 
Pfarrer John Moyo fördert seit vielen Jahren 
große Schulprojekte in Malawi. In der Dist-
rikthauptstadt Mzuzu will er mit den jungen 
Menschen der KJG St. Martin eine Primär-
schule nur für Mädchen ausbauen. Wer nicht 
läuft, wer kein Sponsor ist, kann dennoch 
einen Obolus geben für dieses Projekt. Infos 
gibt es unter www.kjgstmartin.de
Zum krönenden Abschluss des Spendenlau-
fes gibt es eine virtuelle „Jubiläums“-Party 
am Sonntag, 9. Mai um 19 Uhr. Hier wird 
man auch einiges über das Projekt erfahren, 
das gemeinsam mit der Umckaloabo Stiftung 
umgesetzt wird. Die Firmengruppe Dr. Will-
mar Schwabe verdoppelt alle eingehenden 
Spenden bis zu einer Höchstsumme von 
50.000 Euro.
Weitere Infos unter www.kjgstmartin.de.

Impfangebot für Ettlinger 
SeniorInnen Ü 70 erweitert

Achtung: 
nachrückerliste für Ü 60 eröffnet
Die gemeinsame Impfaktion von Stadt und 
Landkreis für die Senioren und Seniorinnen 
geht weiter: zum Zuge kommen jetzt Seni-
orInnen Ü 70. Die Impftermine werden am 
Mo,17. Mai, Mi, 19. Mai und am Mi, 26. Mai 
in der Schlossgartenhalle sein, Impfstoff ist 
BionTech.
Wer in Ettlingen wohnt und das siebzigste 
Lebensjahr vollendet hat, sich impfen las-
sen möchte und bisher noch keinen Impf-
termin gebucht, erhalten oder noch keinen 
Impftermin beim Hausarzt in Aussicht hat, 
melde sich bitte unter folgender städtischer 
Nummer: 07243/101-454.
neu ist, dass nun auch eine nachrücker-
liste gibt. Für diese kann man sich registrie-
ren lassen, wer in Ettlingen wohnt und das 
sechzigste Lebensjahr vollendet hat.
Die Hotline ist erreichbar: Donnerstag 6. 
Mai 13 bis 15.30 Uhr, Freitag 7. Mai 9 bis 13 
Uhr. Es sind mehrere Apparate freigeschal-
tet, dennoch kann es zu Wartezeiten oder 
belegten Leitungen kommen.
Nach der Datenerfassung erhalten Sie zeit-
nah eine schriftliche Mitteilung mit dem 
Impftermin von der Stadt bzw. als Springer 
ggf. kurzfristig einen Anruf.
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Entwurf der Fortschreibung
des Regionalplans Mittlerer 
Oberrhein 2022
Der Regionalplan ist das zentrale planerische 
Instrument zur verbindlichen überörtlichen 
und überfachlichen Koordination der Raum-
nutzungen auf regionaler Ebene. Er ist ein 
Handlungsrahmen für die Bereiche Siedlung, 
Freiraum, Wirtschaft und Infrastruktur und 
formuliert Vorgaben für die Bauleitplanung. 
Der Geltungsbereich umfasst die Landkreise 
Karlsruhe und Rastatt und die Stadtkreise 
Karlsruhe und Baden-Baden. 2016 hatte die 
Verbandsversammlung den Aufstellungsbe-
schluss für die Fortschreibung gefasst, denn 
die wesentlichen planerischen Grundlagen 
datieren aus den 1990er Jahren.
Im Rahmen der Anhörung der Träger öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit wurde 
auch die Stadt Ettlingen aufgefordert, Stel-
lung zu nehmen. Die Stadt hat eine Reihe von 
Korrekturen zusammengestellt, Planungs-
amtsleiter Wassili Meyer-Buck erläuterte.
In die Fortschreibung des Regionalplans 
neu aufgenommen wurde das Gebiet nörd-
lich des Gutshofs Hagbruch als regionalpla-
nerisch abgestimmter Siedlungsbereich. Ein 
Entwicklungs- oder Baugebot ist damit für 
die Kommune jedoch nicht festgeschrieben. 
Das Gebiet hat im Steckbrief eine mittlere 
Konfliktträchtigkeit wegen möglicher ar-
tenschutzrechtlicher Konflikte, die bei einer 
späteren Gebietsentwicklung durch einen 
Eingriff in den Wald entstehen könnten. 
Dennoch empfiehlt die Verwaltung, vor dem 
Hintergrund der „äußerst knappen Verfüg-
barkeit von geeigneten Gewerbeflächen“ 
dem Vorschlag des Regionalverbandes zuzu-
stimmen. Die Stadt hält sich hier alle Hand-
lungsmöglichkeiten offen.
Der Flächennutzungsplan FNP liegt derzeit dem 
Regierungspräsidium zur Genehmigung vor. Et-
liche Flächen des FNP sind im Regionalplanent-
wurf nicht bereichsscharf angepasst worden, 
dies und die Übernahme der neuen Flächen in 
den Regionalplan sollte korrigiert werden.
Im Entwurf fehlt im Bereich des Schienen-
personennahverkehrs die sogenannte Nord-
bahn als Bypass der Albtalstrecke Seehof-
Erbprinz über die Karlsruher Straße. Beim 
Straßennetz ist die Kategorisierung der in-
nerstädtischen Straßen nicht entsprechend 
den Verkehrsmengen dargestellt.
Auch bezüglich des Radverkehrs gibt es Un-
stimmigkeiten, sie betreffen den Korridor für 
die Radschnellverbindung, die entsprechend 
der Pendlerströme angepasst werden sollte, 
um den Bezug zum Industriegebiet zu verdeut-
lichen, was auch dem aktuellen Planungsstand 
entspricht. Zudem entspricht das regionalbe-
deutsame Radnetz auf der Beikarte Radverkehr 
nicht dem aktuellen Stand, die Anbindung der 
Höhenstadtteile über die Alte Steige fehlt 
und die Radwegführung nach Rheinstetten ist 
fälschlicherweise über die Goethe- statt über 
die Rheinstraße dargestellt.
Der vorberatende Ausschuss stimmte der 
Vorlage zu.

Vorberatungen im Ausschuss für Umwelt und technik

Radverkehrskonzept: wie wird die Ost-West-Achse verlaufen?

Die letzte Lücke in der Nord-Süd-Achse für 
den Radverkehr wird noch dieses Jahr ge-
schlossen mit der Anpassung der Schiller-/
Rastatter Straße, „dank der Gemeinderats-
beschlüsse und der Bereitstellung der Mit-
tel“, so OB Johannes Arnold. Aktuell sei 
die Ausführungsplanung in Arbeit unter 
Beteiligung der AVG, so dass im Herbst be-
gonnen werden könne mit der Umsetzung 
der Maßnahme. Denn es gelte, auf diverse 
Baustellen Rücksicht zu nehmen, unter an-
derem Plane die AVG Arbeiten im Bereich des 
Bahnübergangs Erbprinz. Es läuft also und 
die Zielaussicht „Fertigstellung bis nach den 
Herbstfreien 2021“ lässt die Radler optimis-
tisch in die Zukunft blicken.
Doch wie steht‘s mit der Ost-West-Achse? 
Hier ist der Zeithorizont noch nicht so über-
schaubar, denn es müssen gute Lösungen 
gesucht werden. Damit beschäftigte sich 
vorberatend der Ausschuss für Umwelt und 
Technik in seiner Sitzung am Mittwoch 
vergangener Woche. Verkehrsplaner Stefan 
Wammetsberger vom Fachplanungsbüro 
Koehler und Leutwein, Karlsruhe, stellte die 
verschiedenen Möglichkeiten für Radler, die 
Stadt in Ost-Westrichtung zu queren, vor. 
Zwar kann man vom Bahnhof Busenbach 
über die Pforzheimer oder den Graf-Rhena-
Weg via Schöllbronner Straße die Innen-
stadt erreichen, doch sind beide Routen für 
verstärkten Radverkehr nur bedingt geeig-
net im aktuellen Zustand. Es gibt mehrere 
sicherheitsrelevante „Konfliktstellen“ für 
Radler, als da wären Einfahrten der Gewer-
bebetriebe in der Pforzheimer Straße oder 
fehlende Abstände zu parkenden Fahrzeu-
gen, oder aber die Innere Mörscher Straße 
mit ihrem hohen Schwerlastverkehr.
Aufgrund der Bedeutung der beiden Achsen 
und um ein attraktives Angebot zu schaffen, 
soll als Ziel ein hoher Standard angesetzt 
werden, auch wenn sich dieser wohl nicht 
durchgängig realisieren lässt. Es geht dabei 

auch um die Priorisierung der Radverkehrs-
führung und die entsprechenden Breiten, 
die dafür notwendig sind (beispielsweise 
braucht ein Rad mit Kinderanhänger mehr 
Platz). Zudem fließen die Anforderungen 
bestimmter Nutzergruppen in die Planungen 
mit ein, geringer bis sehr geringer Stress 
durch den übrigen Verkehr und leicht zu 
passierende Kreuzungen etwa machen Rad-
routen für Erwachsene, aber auch für Kin-
der komfortabel und sicher, dies sowie die 
Durchgängigkeit der Ost-Westroute stehen 
im Vordergrund.
Zunächst wurden verschiedene „Korridore“ 
für die Ost-West-Verbindung untersucht. 
Umwege führten ebenso zu Ausschlüssen 
wie hoher Umbauaufwand bis hin zu Anpas-
sungen von Gleisquerungen, ebenso hohe 
Verkehrsmengen bei fehlender Breitenent-
wicklungsmöglichkeit durch vorhandene 
Bebauung. Anderes wird erst in Zukunft 
relevant, Stichwort Verlegung des AVG-Be-
triebshofs. Letztlich erwies sich eine Kombi-
nation aus zwei Linien als geeignet zu einer 
kurzfristigen Verbesserung der Ost-West-
Route. Die „Vorzugsvariante 5“ benannte 
Lösung führt vom Bahnhof Busenbach über 
die innere Pforzheimer Straße Spinnerei, 
über die bestehende Albbrücke zum Graf-
Rhena-Weg, und weiter zu Am Brudergarten, 
quert dort die Alb, führt weiter über den 
Geh-Radweg bis zur Buhlsch‘en Mühle, dann 
via Pforzheimer Straße, Albstraße, Schiller-
straße bis Mühlenstraße, und weiter entlang 
der Mühlen-, Scheffelstraße, Wasen, Rhein-
straße und die parallele Mörscher Straße bis 
zur Querung der A5.
Stressgewohnte Radler könnten alternativ 
und schnell über die Pforzheimer Straße im 
Mischverkehr radeln und über den Kreisver-
kehr am Lauerturm weiter via Scheffelstraße 
fahren. Wer sorgloser radeln möchte oder 
mit Kindern unterwegs ist, mag die Route 
über den Graf-Rhena-Weg wählen.
„Eine schwere Aufgabe“, fasste OB Arnold 
zusammen, denn bei allen möglichen Lösun-
gen, auch bei der Vorzugsvariante klemme 
es an neuralgischen Punkten. Ziel sei es, 
eine Route zu finden, die Konfliktarmut, 
zeitlichen und finanziellen Rahmen sowie 
Nutzerakzeptanz am besten kombiniere.
Ist ein Korridor gefunden, ist zugleich die 
Grundlage der Planung gelegt. Anschließend 
werden die Einzelabschnitte untersucht, um 
die Auswirkungen im gesamten Verkehr be-
urteilen zu können. Die Verkehrssicherheit 
gehört ebenso dazu wie die Anpassungen 
des bestehenden Verkehrsraums unter Nut-
zeraspekten. Erster Umsetzungsabschnitt 
ist die Rheinstraße, dabei soll auch die 
Problematik des provisorischen Fußgänger-
überwegs gelöst werden. Auch der Natur-
schutz spielt eine Rolle (Graf-Rhena-Weg!). 
Die Umsetzung der einzelnen Abschnitte ist 
von der Haushaltssituation der kommenden 
Jahre abhängig.
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Vorberatung im Ausschuss für Umwelt und technik

Planungsbeschluss zur geschlossenen Kanalsanierung in 
Bruchhausen

Es gibt Handlungsbedarf an Ettlingens Ka-
nälen, dies hat die Kanalinspektion im Rah-
men der Eigenkontrollverordnung ergeben. 
Stadtbauamtsleiter Philipp Schwab stellte 
dem Ausschuss zur Vorberatung kurz vor, 
welche Maßnahmen zunächst für Bruchhau-
sen vorgesehen sind. Er hatte die Planung 
unlängst im Ortschaftsrat Bruchhausen 
vorgestellt und dort Zustimmung erhalten. 
Bruchhausen habe deshalb Priorität, weil 
dort der Grundwasserstand sehr hoch ist 
und viele Abwassereinrichtungen daher „im 
Grundwasser“ liegen. Außerdem, so Schwab 
weiter, liege der Ortsteil in einer Wasser-
schutzzone und somit im erweiterten Gebiet 
für die Trinkwassergewinnung.
Die Auswertung wurde teilweise über den Ei-
genbetrieb Abwasserbeseitigung, teilweise 
von Ingenieurbüros vorgenommen. Dabei 
wurden zahlreiche Schäden festgestellt, Un-
dichtigkeiten größeren und kleineren Ausma-
ßes vor allem. Ist der Kanal undicht, dringe ei-
nerseits Grund- und Schichtenwasser ein und 
belaste die Kläranlagen. Andererseits gefährde 
austretendes Schmutzwasser das Grundwasser, 
so Schwab. Ausspülungen könnten zu Hohl-
raumbildungen unter Straßen und schlimms-
tenfalls zu Einstürzen führen.
geschlossene Verfahren bevorzugt 
Für die Reparatur der Schäden werden ge-

schlossene Sanierungsverfahren ausge-
schrieben (Inliner, punktuelle Innenre-
paratur…). Diese Verfahren können bei 
minimaler Verkehrsbehinderung in kurzer 
Zeit realisiert werden und sind deutlich 
wirtschaftlicher. Die Planung obliegt dem 
Ingenieurbüro ARCADIS, das 2016 in einem 
Auswahlverfahren ermittelt wurde. Es hat 
sich zudem in den aktuell laufenden Maß-
nahmen bewährt.
Der Schwerpunkt liegt südlich der Landstra-
ße, hier gibt es viele Undichtigkeiten, die 
mittels Inlinerverfahren repariert werden 
können, dabei wird ein Schlauchgewebe 
eingezogen. Die durch den Inliner gegebe-
ne geringe Querschnittsreduzierung ist auf 
Basis hydraulischer Kanalnetzberechnungen 
als unbedenklich eingestuft worden. Wegen 
des hohen Sanierungsaufwands wurde die 
Maßnahme in zwei Abschnitte eingeteilt, 
der Bereich nördlich der Landstraße ist für 
2022 vorgesehen. Auf diese Weise kann 
zudem das Inspektionsintervall für diese 
Gebiete von zehn auf 15 Jahre verlängert 
werden, was langfristig auch Kosten spart. 
Insgesamt belaufen sich die geschätzten 
Kosten auf rund 810.000 Euro plus minus 20 
Prozent. Der Ausschuss befürwortete in der 
Vorberatung die Vorgehensweise einstim-
mig.

Impfzentrum in der Bürgerhalle Ettlingenweier gut belegt

Wie die Schlossgartenhalle hat sich auch die Bürgerhalle in Ettlingenweier in ein Impfzent-
rum verwandelt, wo Hausärzte ihre Patienten hinbestellen können.
Bei uns in der Praxis wäre eine Impfung aus Platzgründen gar nicht möglich, merkte Sara 
Maier, erste Fachkraft bei Dr. Oliver Marx an. Nach einem Anruf bei der Verwaltung, gab es 
2 feste Termine in der Woche, bei der sich der Hausarzt „einmieten“ kann. In der Halle gibt 
es genügend Platz für den gebotenen Abstand, für die notwendige Diskretion und für die 
Wartezeit nach dem „Piks“.

Kreisel an Kreuzung bei 
Schöllbronner Mühle  
zwischen Fischweier und 
Moosbronn 
Am Knotenpunkt der Kreisstraßen K3553 
(Burbacher Straße) und K3554 (Moosalb-
talstraße) im Bereich der Schöllbronner 
Mühle zwischen Fischweier und Moosbronn 
haben sich in der Vergangenheit Unfälle 
gehäuft. Die Gründe liegen in der zu hohen 
Geschwindigkeit und an der Unübersicht-
lichkeit der Kreuzung. Beschilderungen und 
Markierungen haben die Unfallzahlen nicht 
reduziert. Deshalb wird der Knotenpunkt zur 
Steigerung der Verkehrssicherheit zu einem 
Kreisverkehrsplatz umgebaut. Im Zuge der 
Umbaumaßnahme wird die Fahrbahndecke 
in Richtung Moosalbtal auf einer Länge von 
rund 1,5 Kilometer erneuert. Der Ausschuss 
für Umwelt und Technik des Kreistages ver-
gab die Straßenbauarbeiten im Umfang von 
rund 669.000 Euro. Die Maßnahme ist von 
Mitte Juni bis Mitte August unter Vollsper-
rung für den Verkehr geplant.

bundesförderprogramm ermöglicht… 

…Beschaffung von 
„Leihgeräten für Lehrkräfte“
Insgesamt rund 180 Notebooks und Tablets 
etc. wird die Stadt auf Basis eines Bundes-
förderprogramms beschaffen. Die Förder-
summe beträgt etwa 172.000 Euro. Nach-
dem der Ausschuss für Umwelt und Technik 
nun einstimmig zugestimmt hat, wird die 
Abteilung für Information und Kommuni-
kation (kurz IUK) die Geräte nebst Zubehör 
ausschreiben. Der Leiter der Abteilung, Oli-
ver Hermann, erläuterte im Ausschuss kurz 
die Vorlage.
Die Leihgeräte gehen ins Eigentum des 
Schulträgers über und werden den Lehrkräf-
ten schulgebunden (nicht personengebun-
den) leihweise überlassen. Der Schulträger, 
auch dies merkt Hermann ausdrücklich an, 
sichert den Betrieb der Geräte nur innerhalb 
der Schule und leistet bei Geräteverwendung 
in den heimischen Netzen der Lehrkräfte 
keine Unterstützung. Verteilt werden die 
Endgeräte nach einem bestimmten Schlüs-
sel, der sich nach dem Anteil der Lehrkräfte-
Vollzeitäquivalente der Kommune im Ver-
gleich zum Land bemisst. In Ettlingen sind 
375 Lehrkräfte an den Schulen tätig. Es sei 
vorgesehen, dass mehrere Personen sich die 
Endgeräte teilen, sagte der Leiter der IUK-
Abteilung der Stadt.
Nicht förderfähig sind die Personal- und 
Sachkosten für die Geräteverwaltung und 
die Kosten für Wartung und Support. Hier-
für wird, so die IUK, in den nächsten zwei 
Jahren ein mittlerer vierstelliger Betrag an-
fallen. Diese Mittel stehen dann anderswo 
(Gegenfinanzierung der beiden Schul-IT-
Stellen) nicht zur Verfügung.
Die Maßnahme wird nun beschränkt ausge-
schrieben.
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bürgermeisterbesprechung zur Corona 
lage 

Appell an Bund und Land 
Mangelwirtschaft zu beenden 
Um die kreisangehörigen Städte und Ge-
meinden aus erster Hand über die aktu-
elle Pandemiesituation zu informieren, 
infomiert Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel die Oberbürgermeister/-innen und 
Bürgermeister/-innen regelmäßig über Vi-
deokonferenzen. Bei der jüngsten Bespre-
chung stand die weiterhin mangelnde Ver-
sorgung mit Impfstoff im Mittelpunkt. Für 
völliges Unverständnis sorgten die jüngsten 
Ankündigungen der geplanten Liefermen-
gen. Dies hat zur Folge, dass die beiden 
Impfzentren in Bruchsal-Heidelsheim und 
Sulzfeld derzeit nur ganz wenige neue Ter-
mine vergeben können. Ärgerlich ist zudem, 
dass die Kapazitäten von je 6.000 Impfun-
gen pro Woche deutlich unterschritten wer-
den. „Hier ist noch deutlich Luft nach oben“, 
so Landrat Dr. Schnaudigel. Gemeinsam mit 
den Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
tern aus dem Landkreis appelliert er daher 
an Bund und Land, nun endlich verlässliche 
Zusagen für die Impfstofflieferungen zu 
machen. „Wir sind es leid, so der Landrat, 
ständig Ankündigungen zu hören, die dann 
vor Ort nicht umgesetzt werden können. 
“Klare Zusagen sind auch notwendig, um 
das im Landkreis bestens eingeführte Modell 
der Mobilen Impfteams weiter betreiben zu 
können. Gerade dieser Service kommt bei 
der Bevölkerung sehr gut an.
Die Verärgerung war auch deshalb groß, weil 
beim Landesimpfgipfel noch versichert wur-
de, dass der Nachschub im Mai auf vollen 
Touren rolle. Der eindringliche Appell der 
Rathauschefs ging daher an die Abgeordne-
ten von Bund und Land, die Mangelwirt-
schaft zu beenden und darauf hinzuwirken, 
dass die geschaffenen Kapazitäten in den 
Kreisimpfzentren sowie bei den Hausärzten 
durch entsprechende Zuteilung von Impf-
stoff auch auszulasten.  
Auch sollte schnellstmöglich erreicht wer-
den, dass die Betriebsärzte impfen dür-
fen. Alternativen zum Impfen sehen die 
Bürgermeister nicht, um aus der Pandemie 
herauszukommen. Immer neue Regelungen 
trügen weder zur Klarheit noch Verständnis 
und damit zur Akzeptanz und Verhaltensän-
derungen bei. Die Infektionslage im Stadt- 
und Landkreis bleibt weiterhin diffus, das 
heißt, es sind keine Hot-Spots und größere 
Ausbrüche zu verzeichnen, sondern die In-
fektionen treten in der breiten Masse auf. 
Als prekär bezeichnete der Landrat die Si-
tuation an den Kliniken. Die Intensivbetten 
seien nahezu vollständig ausgelastet, die 
Belastung des Intensivpersonals übergroß. 
Ein nächstes Problem kommt, bei schönem 
Wetter tummeln sich die Menschen an die 
Badeseen. Freibäder dürfen erst bei einer 
Inzidenz unter 100 und nicht vor Juli öff-
nen. Auch hier sei dringender Klärungsbe-
darf gegeben.
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PROGRAMM MAI

Gefördert durch:

Statt 11.05. neuer Termin:  
Dienstag, 28. September 2021 | 20 Uhr 
Buhlsche Mühle | VVK/AK 12 €, erm. 50 %

MARKUS ORTHS: PICKNICK IM DUNKELN 
Treffen sich Stan Laurel und Thomas von 
Aquin im Dunkeln … Die Geschichte ist eine 
aufregende philosophische Reise, die einen 
Bogen über 700 Jahre Weltgeschichte spannt.  
In Kooperation mit den Stadtwerken Ettlingen.

16.Mai 2021 | 17 Uhr *Live-Stream  
 
TISCHLEIN DECK DICH 
Das Märchen nach den Brüder Grimm wird 
vom Dornerei-Theater mit Puppen neu auf-
getischt. Mit heiterem Augenzwinkern und 
märchenhaften Einfällen wird die turbulente 
Geschichte eines Vaters, seiner 3 Söhne und 
einer sprechenden Ziege erzählt.

ab Freitag, 21. Mai 2021 | Innenstadt 

LITERATOUR - AUDIOWALK 
Literatur vor Ort: Flanieren und an ausgewähl-
ten Orten stehen bleiben. Genau hinsehen. 
Hinhören. Sich Gedanken machen – zum Ort, 
zur Atmosphäre, zu allem, was in den Sinn 
kommt. Ein Projekt des Kurses „Literatur und 
Theater“ des Albertus-Magnus-Gymnasiums.

Samstag, 22. Mai 2021 | Live-Stream 

THOMMIE BAYER & DIE NACHTIGALLEN 
Thommie Bayer liest aus seinem Buch 
„Vier Arten, die Liebe zu vergessen“. Die 
Nachtigallen steuern den authentischen 
Soundtrack hinzu.

Santino Anderer, ein junger Autor, schreibt seine persönlichen  
Eindrücke zu den Veranstaltungen im Literaturjahr auf et-cetera.blog.

*Die kostenlosen Livestreams und weitere Infos zu den Literaturtagen 
finden Sie unter www.literaturtage.ettlingen.de.
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8. mai: tag der städtebauförderung 

Stadtsanierung – ein stetig, ständiger Prozess 

Wer Bilder Ettlingens aus der Zeit vor der 
Altstadtsanierung betrachtet, kann es kaum 
fassen, in welchem Zustand die Stadt damals 
war. Doch die Schönheit von der Stadt an der 
Alb, sie lag nur verborgen unter grüngrau-
bröckelnden Fassaden, unter Makadamde-
cken, in Fahrstraßen mitten durch das Zen-
trum. Behutsam wurde von der Veraltung 
gemeinsam mit Experten und ganz wesent-
lich mit den Bürgern das Gesicht Ettlingens 
zum Strahlen gebracht, dank auch des Städ-
tebauförderprogramms des Bundes und des 
Landes. Ohne die großen Geldströme, über 
42 Millionen Euro waren es in den zurück-
liegenden 50 Jahren, wäre diese Mammut-
aufgabe so und in dieser Vollendung nicht 
möglich gewesen. 
Dass das sanierte Ettlingen nicht nur den 
Touristen, sondern in erster Linie seinen Be-
wohnern gefällt, das war der große Schach-
zug des damaligen Oberbürgermeisters Dr. 
Erwin Vetter, der sich gegen den seinerzeiti-
gen Trend der sog. „Flächensanierung“ stark 
machte und stattdessen auf eine behutsame 
Objektsanierung setze. So blieben die Ju-
welen erhalten, ob die Fachwerkhäuser bei 
der Martinskirche, ob die Winkelgasse, ob 
das ehemalige Kaufhaus Schneider Gebäude 
oder die prächtigen Bürgerhäuser aus dem 
19. Jahrhundert, um einige wenige der un-
endlich scheinenden Beispiele zu nennen. 
Ettlingen galt damit europaweit als Vorbild 
und erhielt für seine Altstadtsanierung zahl-
reiche Auszeichnungen.
Initialzündung der Ettlinger Sanierung wur-
de die Bereitschaft des Unternehmens Kauf-
haus Schneider nicht neben der Martinskir-
che ein neues Kaufhaus zu bauen, sondern 
am Westrand des Marktplatzes, ein Ergebnis 
des Verhandlungsgeschicks von Dr. Vetter. 
Er hatte das Unternehmen davon überzeugt, 

Vorher�–�nachher:�das�Schloss�(oben�links�und�unten�rechts)�und�der�Weißenburger�Hof.�

an dieser neuen Stelle zu bauen. So war 
der Weg frei sowohl für das Unternehmen 
Schneider als auch für die Sanierung, bei der 
die autofreie Innenstadt sich zunehmend als 
der große Pluspunkt herauskristallisierte, 
aber auch, dass die Zukunft Ettlingens nicht 
auf der grünen Wiese liege, sondern im Zen-
trum. Nur so wird die Lebens- und Wohnqua-
lität verbessert und dem Verfall der Häuser 
Einhalt geboten.
Der Spatenstich für die Tiefgarage unter dem 
Neuen Markt war zugleich der Startschuss 
für die Sanierung, die „größte Maßnahme, 
die jemals in der Stadt begonnen“ worden 
sei. Der Neue Markt wurde im Übrigen 50 
Jahre später behutsam modernisiert. Er ist 
die Eingangstür zur Altstadt und sie muss 
für Besucher, aber ganz besonders für die 
Menschen, die hier leben, attraktiv sein.
Ausgeruht hat sich die Verwaltung auf den 
Sanierungserfolgen nicht. Denn in den fol-
genden Dezennien kamen weitere Gebiete 
hinzu, sei es das älteste Industriegebäude 
Ettlingens, die Buhlsche Mühle, die Rhein-
landkaserne nach dem Abzug der amerikani-
schen Streitkräfte, Ettlingen-West oder die 
Dorfverschönerungen in den Stadtteilen. 
Sicher haben die Stadt und zahlreiche Pri-
vatleute viel Geld in die Hand genommen, 
doch ohne die Förderung von Bund und 
Land wäre vieles nicht so möglich gewesen. 
Ettlingen hat seine Möglichkeiten immer 
wieder erkannt, deshalb geht die Sanierung 
weiter, ob auf dem ehemaligen Gelände der 
Feuerwehr an der Pforzheimer Straße oder 
bei der Dorfkernentwicklung Oberweiers. 
Denn Stadtsanierung ist ein ständiger Pro-
zess, geleitet von den Prinzipien: Funk-
tionsmischung, zentraler Einzelhandel, 
Verkehrsberuhigung und Aufwertung der 
Stadtatmosphäre, all das sind Wachstums-

Frühere Bürgermeisterin 
von Middelkerke, 
Janna Rommel-Opstaele, 
ist verstorben
Viel zu früh ist die ehemalige Bürgermeis-
terin von Ettlingens belgischer Partnerstadt 
Middelkerke, Janna Rommel-Opstaele, ver-
storben. Von 2012 bis 2019 lenkte sie die 
Geschicke der Stadt, die in der Nähe von Ost-
ende gelegen ist. „Mit Janna verlieren wir 
eine Frau, die stets in guter Weise und mit 
viel Freude unsere gemeinsame Sache vor-
angetrieben hat“, erinnert sich Oberbürger-
meister Johannes Arnold. Sie war eine tat-
kräftige Frau, die anpacken konnte. Das hat 
sie auch beim Fassanstich auf dem Marktfest 
im Jahr 2016 bewiesen. Ein Schlag, und der 
Gerstensaft floss. Im selben Jahr feierte 
Ettlingen mit Middelkerke das 45-Jährige 
der Partnerstadt, die im Übrigen eine trina-
tionale ist. Denn Epernay und Middelkerke 
sowie Clevedon und Middelkerke sind gleich-
falls „verbandelt“. Trotz all ihrer Kraft konnte 
sie sich nicht gegen ihre schwere Krankheit 
behaupten und verstarb mit 64 Jahren. Das 
Foto zeigt sie 2016 beim Eintrag ins Goldene 
Buch anlässlich des Städtepartnerschaftsju-
biläums.

bedingungen für eine lebendige, florierende 
und lebenswerte Stadt(-gesellschaft). In 
diesem Bereich wird die Pandemie sicher 
gewaltige Schäden bei Handel, Gastronomie 
und Kulturschaffenden hinterlassen.
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Städtebauförderung hat die Stadt Ettlingen 
ein Video erstellt, in dem Sie die Entwick-
lung Ettlingens erkennen können. Oberbür-
germeister Johannes Arnold appelliert darin 
unter anderem an Bund und Land, die Kom-
munen für die Wiederbelebung der Innen-
städte mit einem Sonderfond „Corona“ zu 
unterstützen.
Abrufbar ist das Video ab dem Tag der Städ-
tebauförderung am 8. Mai auf der Homepage 
der Stadt Ettlingen unter www.ettlingen.de.
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Muttertagsehrung

Auch in diesem Jahr können die Mütter nicht 
gebührend geehrt werden. Die Corona-Pan-
demie verhindert Besuche. Dennoch wollten 
es sich Stadträte, Ortsvorsteher, Ortschafts-
räte und einige Mitarbeiter der Verwal-
tung nicht nehmen lassen, wenigstens das 
Glückwunschschreiben des OBs nebst dem 
Blumengruß vor die Türe zu stellen. In den 
Seniorenheimen übernimmt das Personal die 
Verteilung.
633 Blumentöpfchen werden für eine Mut-
tertagsfreude sorgen, davon werden allein 
413 die Tische in den Seniorenheimen zie-
ren, 122 erquicken in den Ortsteilen die Au-
gen der „Mamas“ und 98 in der Kernstadt. 
Das Muttertagsschreiben des OBs werden 
70 Damen im Alter von 80 bis 84 Jahren im 
Briefkasten finden, 220 Mütter beziehungs-
weise Frauen ab dem 85. Lebensjahr bekom-
men darüber hinaus auch den Blumengruß.

Personalausweise 
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürger-
büro oder den Ortsverwaltungen erfragt 
werden. Personalausweise, beantragt 
vom 15. bis 21. April, können unter 
Vorlage des alten Dokuments persönlich 
abgeholt werden, sobald der PIN-Brief 
eingegangen ist. Öffnungszeiten mon-
tags, dienstags 8 bis 16 Uhr mittwochs 7 
- 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 
8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezei-
ten zu vermeiden, kann ein Termin unter  
www.ettlingen.de/otv vereinbart wer-
den.

Verlängert bis 27. Juni

Karl Hofer - Bilder spröder Schönheit
Dank der guten Kooperation mit der Kunsthalle Karlsruhe konnte das Ettlinger Museum 
seine Ausstellung Karl Hofer - Bilder spröder Schönheit, bis zum 27. Juni verlängern. 
Der Kunstgenuss wird mit den Sonder- und Dauerausstellungen der Städtischen Gale-
rie auf hohem Niveau gepflegt. In der Ausstellung, die leider nur digital unter www.
museum-ettlingen.de zu betrachten ist, werden rund 100 repräsentative Gemälde und 
Grafiken Karl Hofers, einem Vertreter der klassischen Moderne gezeigt. Persönliche 
Statements begleiten die ausgestellten Werke und ermöglichen eine Begegnung mit 
dem Menschen und Künstler Karl Hofer. Neben Landschaften und Stillleben galt vor 
allem der menschlichen Figur in ihrer stillen, spröden Schönheit sein künstlerisches 
Interesse.

Weitere Infos unter www.museum-ettlingen.de.
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Für die heiße Jahreszeit:  
Ein Kühlwagen für die Schnelltests

Zusammen�mit�ihren�beiden�Kollegen�Harald�Waldenmaier�(re.)�und�Wolfram�Becker�(lks.)�dank-
te�Stephanie�Kunz�stellvertretend�Volker�Kiefer�für�sein�Entgegenkommen�und�seine�Bereitschaft�
zu�helfen�und�packte�die�ersten�Kartons�mit�Testset-Schachteln�in�den�Kühlwagen.��

Antigen-Schnelltests dürfen nicht über 
30°Celsius gelagert werden, sonst könnten 
die Testergebnisse verfälscht sein. „Derzeit 
werden an den privaten und öffentlichen 
Schulen, an den Kindertagesstätten im 

Stadtgebiet und beim Personal der städ-
tischen Verwaltung zwischen 8.000 und 
10.000 Tests pro Woche durchgeführt“, sag-
te Stephanie Kunz vom „Corona-Test-Team“ 
des Amts für Hochbau und Gebäudewirt-

schaft, kurz AHG, das bei der Stadtverwal-
tung die Verteilung der Schnelltests organi-
siert und koordiniert.

Sie erwartet bei weiteren Schulöffnungen 
ein Ansteigen des Testaufkommens allein 
bei der Stadt auf bis zu 16.000 Schnelltests 
pro Woche. Dafür müsse ein großer Vorrat 
vorgehalten werden, doch die Lagerhallen 
des städtischen Bauhofs sind für solche 
empfindlichen Materialien nicht sehr gut 
geeignet. In der warmen Jahreszeit heizen 
sich die Hallen kräftig auf und das Thermo-
meter steigt über das für die Tests empfoh-
lene Maß durchaus an.
Die Lösung: ein Kühlwagen, der auf etwa 20 
Grad eingestellt wird und die Testsets funk-
tionstüchtig hält.
Das AHG fand in Volker Kiefer vom Geträn-
kefachhandel Kiefer Ettlingen/Schöllbronn 
einen Partner, der zum einen über Kühlwa-
gen verfügt, zum anderen auch bereit war, 
der Verwaltung einen davon längerfristig zu 
vermieten bis zum Ende des Sommers, einen 
Monat davon ‚als Bonbon‘ unentgeltlich.
„Die Nachfrage nach Kühlwagen steigt im 
Moment stark an, sie werden stark gebucht“, 
berichtete Kiefer; Grund sei, dass die Gast-
ronomie für eine eventuelle Öffnung der Au-
ßenbereiche vorbereitet sein wolle. Er habe 
jedoch gerne der Stadt einen seiner sechs 
Kühlwagen zur Verfügung gestellt, das Gerät 
steht seit Montag dieser Woche auf dem Ge-
lände des städtischen Bauhofs.

Am 16. Juni tag der kleinen Forscher:

Das Motto 2021: „Papier – das fetzt!“

Der „Tag der kleinen Forscher“ am 16. Juni 
2021 ist ein bundesweiter Mitmachtag für 
gute frühe Bildung in den Bereichen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) sowie Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung (BNE).

Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ 
lädt alle Kitas, Horte und Grundschulen in 
Deutschland dazu ein, sich zu beteiligen – 
sei es im Rahmen eines Forscherfestes, einer 
Projektwoche oder einer besonderen Aktion. 
Darüber hinaus können Familien, Unterstüt-
zer der Stiftung und alle Interessierten die 
Angebote der Stiftung rund um den Aktions-
tag auf hdkf.de/aktionsmaterial kostenfrei 
nutzen.
2021 steht der „Tag der kleinen Forscher“ 
unter dem Motto: „Papier – das fetzt!“. Kin-
der sollen die Welt mit offenen Augen selbst 
entdecken können, oben ist ein Beispiel 
zum Nachmachen abgedruckt. Neben der 
Freude am Forschen und Entdecken stehen 
Offenheit, Toleranz und Gleichberechtigung 
im Mittelpunkt. Denn die Stiftung „Haus der 
kleinen Forscher“ setzt sich ausdrücklich für 

den Zugang zu Bildung für alle Kinder und 
damit für deren gesellschaftliche Teilhabe 
ein – unabhängig von Herkunft, Geschlecht 
und Einkommen der Eltern.

Das lokale netzwerk und die stiftung
Das Netzwerk Ettlingen engagiert sich im 
Rahmen der bundesweiten Initiative der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ für die 
Bildung von Mädchen und Jungen im Kita- 
und Grundschulalter in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik. Das Netzwerk Ettlingen bietet 
seit 2009 über 40 Einrichtungen kontinuier-
lich Fortbildungen an und unterstützt deren 
Engagement. Partner der Stiftung sind die 

Siemens-Stiftung, die Dietmar-Hopp-Stif-
tung, die Dieter-Schwarz-Stiftung und die 
Friede-Springer-Stiftung. Gefördert wird das 
„Haus der kleinen Forscher“ vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung.
Mehr Infos zum bundesweiten „Tag der 
kleinen Forscher“ www.tag-der-kleinen-for-
scher.de/. oder über das Netzwerk Ettlingen 
unter bplottke.netzklforscher@web.de auf.

Redaktionsschluss  
Kalenderwoche 19 
Der Feiertag Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, 13. Mai, sorgt dafür, dass 
die Vereinsberichte und Parteienbeiträ-
ge am Freitag, 7. Mai, bis 22 Uhr im Ver-
lagssystem Artikelstar eingestellt sein 
müssen.
Ein Tipp: ein Blick in die Rubrik „Kalen-
der“ des ‚Artikelstars‘ informiert über 
sämtliche geänderte Redaktionsschlüsse 
des Jahres. 
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Corona

Corona-Schnelltestzentren 
in Ettlingen
Seit Mitte März dürfen sich alle Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt einmal die Woche 
kostenlos auf das Coronavirus testen lassen. 
Nicht testen lassen darf sich, 
• wer Symptome aufweist wie Fieber, Hals-

schmerzen, Husten. In diesem Fall bitte 
an den Hausarzt wenden.

• wer Kontaktpersonen einer positiv ge-
testeten Person ist. Auch dann bitte an 
den Hausarzt wenden.

• Kinder unter 6 Jahren.
Grundsätzlich gilt: unbedingt ein Ausweis-
dokument (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein) mitbringen. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Schulen und KiTas müs-
sen den Berechtigungsschein vorzeigen.
Überall dort, wo man sich spontan testen 
lassen kann, sollte man sich auf Wartezeiten 
einstellen.
Alle Infos sowie Links zu den Online-Termin-
vereinbarungen auch unter www.ettlingen.
de/coronaschnelltest
testzentrum Albgauhalle,  
middelkerkerstraße 15
-Achtung, geänderte Öffnungszeiten: Mo., 
Mi., Fr. 9 –14 Uhr, Di. 9 – 16 Uhr, Do. 9 – 17 
Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr, ohne oder mit Termin-
vereinbarung unter www.ettlingen.de/coro-
naschnelltest
testzentrum Watt's,  
Pforzheimer straße 67a
Öffnungszeiten Mo. – So. 8 – 17 Uhr, 
www.schnelltest-ettlingen.de, 
info@schnelltest-ettlingen.de
teststation Rathaus, marktplatz 2
Öffnungszeiten Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, Fr. 15 
– 17 Uhr, ohne und mit Terminvereinbarung, 
Infos und Online-Terminvereinbarung unter 
www.sibylla-apotheke.de 
dm-testzentrum im schloss/musensaal 
(Eingang nord)
Öffnungszeiten Mo. – Sa. 9 – 17 Uhr, Termin-
buchung unter www.dm.de/corona-schnell-
test-zentren, nur mit Terminvereinbarung
teststation am stadtgarten,  
thiebauthstraße 1
Öffnungszeiten Mo. – Do. 13.30 – 17 Uhr, Fr. 
13.30 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr, ohne und mit 
Terminvereinbarung, Infos und Online-Termin-
vereinbarung unter www.sibylla-apotheke.de
testzentrum Kaserne,  
Am lindscharren 4 – 6
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8-20 Uhr, Sa. – So. 
10 – 14 Uhr ohne und mit Terminvereinba-
rung unter apo-schnelltest.de/sonnenapo-
theke-ettlingen
teststation Parkplatz Real,  
Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr ohne 
Terminvereinbarung, Infos auch unter 
www.apotheke-am-stadtgarten-ettlingen.de

teststation Kaufland,  
Zehntwiesenstraße 47
Öffnungszeiten Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr, 
Infos unter www.ecocare.center
Entenseeapotheke lindenweg 13
Test nach tel. Terminvereinbarung 
(07243 4929)
testzentrum Pestalozzihalle, Odertalweg
Öffnungszeiten Mo. 8 – 10 Uhr, Di. 15 – 17.30 
Uhr, Mi. 8 – 10 Uhr, Do. 8 – 10 Uhr und 15 
– 17.30 Uhr, ohne und mit Terminvereinba-
rung, Infos und Online-Terminvereinbarung 
unter www.sibylla-apotheke.de
testzentrum bCE, Am Hardtwald 7
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 7 – 14 Uhr ohne 
oder mit Terminvereinbarung, Informatio-
nen und Online-Terminvereinbarung unter 
www.eisbaerapotheke.de
First Floor nobelstraße 14,
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 7 – 16 Uhr, Sa. 8 – 
16 Uhr, ohne und mit Terminvereinbarung, 
Informationen und Online-Terminvereinba-
rung unter www.eisbaerapotheke.de

Impfangebote für Ettlinger 
Senioren/-innen Ü70 und 
Nachrückerliste
Die aktualisierte Information zu den Impfan-
geboten der Stadt für Ettlinger Senioren/-in-
nen Ü70 siehe in dieser Ausgabe auf Seite 3.

Maskenpflicht

Im blau gekennzeichneten Bereich muss die 
medizinische Mund-Nasen-Maske oder die 
FFP2-Maske getragen werden. Maskenpflicht 
herrscht auch beim Einkaufen, im öffentli-
chen Personennahverkehr, in geschlossenen, 
für die Öffentlichkeit oder für den Publikums-
verkehr bestimmten Räumen, in Arbeits- und 
Betriebsstätten, an Einsatzorten, bei er-
laubten körpernahen Dienstleistungen, bei 
Religionsausübung und Beerdigungen, in 
Arztpraxen. In Krankenhäusern und Pflege-
einrichtungen sind FFP2-Masken zu tragen.  

leben mit Handicap

Informationen über Ver-
haltensregeln zu Corona in 
leichter Sprache gibt es un-
ter www.ettlingen.de/corona
behindertenbeauftragte der stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren

impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlingen, 
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
Der textteil (ohne Anzeigen) erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie Heck. 
Tel. 07243 101-413 und 101-407, Telefax 
07243 101-199407 und 101-199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen des 
Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
büro für Anzeigenannahme:
Marie-Curie-Str. 9 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 5053-0, Telefax 07243 505310. 
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
vierteljährlich zu entrichtenden Abonne-
mentgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de

Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):www.ettlingen.
de�/�Startseite�>�Bildung�&�Soziales�>�Soziales�
>�Inklusion�/�Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, Tel. 
0177-6574330, E-Mail: architekt_weiss@t-
online.de

gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen: Tel. 07243/54950
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netzwerk Ettlingen für menschen mit 
behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 
07243/523736, E-Mail: info@netzwerk-
ettlingen.de, www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige teilhabebera-
tung (EUtb) der Paritätischen sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Behinde-
rung bedrohte Menschen (körperlich, geistig, 
psychisch) sowie deren Angehörige oder sons-
tige Bezugspersonen können sich kostenfrei 
mit Fragen in Bezug auf Rehabilitation und 
Teilhabe an das Team der EUTB wenden. Be-
ratung jeden 2. und 4. mittwoch im Monat, 
aktuell nur telefonisch unter 0721/9123066 
oder per E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de, www.
paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unabhän-
gige-teilhabeberatung.html

termine/berichte:
Café Vielfalt des netzwerks Ettlingen für 
menschen mit behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Das Café öffnet jeweils 
am 1. Dienstag des monats�von 16 bis 18 
Uhr im K26, Kronenstraße 26. Wegen Coro-
na steht der nächste termin jedoch noch 
nicht fest.

Familie

"Gründerinnenforum"
Zu einem Workshop „Gründerinnenforum – 
Wie soll es weitergehen“ mit dem Referen-
ten Ivo Pietrzak, Gründercoach, lädt Astrid 
Stolz, Gleichstellungsbeauftragte im Land-
ratsamt Karlsruhe, am 8. Juni, 16.30 bis 20 
Uhr, ein. Coronabedingt findet die Veranstal-
tung in digitaler Form statt. „Wo kann ich 
Kooperationspartner(innen) finden?“ – „Wann 
ist der Zeitpunkt gekommen, eigene Räume 
anzumieten?“ – „Ein Kunde zahlt nicht: Geld 
einklagen oder als Lehrgeld betrachten?“ Sol-
che und ähnliche Fragen rund um die eigene 
Selbstständigkeit können Teilnehmerinnen 
beim Gründerinnenforum einbringen und sich 
wertvolle Impulse und Lösungsansätze holen. 
Aber auch ohne konkrete Fragestellung profi-
tieren die Teilnehmerinnen von vielen interes-
santen und praxisnahen Ideen und dem Aus-
tausch auf Augenhöhe.
In drei moderierten Runden gehen die Grün-
derinnen gemeinsam mit je drei weiteren 
Frauen, die bereits gegründet haben, eini-
gen konkreten Fragestellungen nach. Dabei 

knüpfen die Teilnehmerinnen automatisch 
wertvolle Netzwerkkontakte und werden fest-
stellen, dass sie nicht allein mit ihren beruf-
lichen Fragen sind und sich auch untereinan-
der wertvolle Unterstützung leisten können. 
Anschließend stehen Expertinnen und Exper-
ten und erfolgreiche Gründerinnen für Tisch-
gespräche oder Fragerunden im Plenum zur 
Verfügung. Sie gehen auf konkrete Fragen ein 
und geben Einblick in deren persönlichen Er-
folgskriterien und beraten zu verschiedenen 
„weichen“Themen rund um die Selbststän-
digkeit – von erfolgreicher Work-Life-Balance 
über den gezielten Einsatz der eigenen Talen-
te bis zum Überwinden eigener Unsicherhei-
ten. Das Forum richtet sich insbesondere an 
ehemalige Teilnehmerinnen des Workshops 
„Existenzgründung nebenbei“, steht aber 
auch allen anderen Frauen offen, die in der 
Gründungsphase sind oder auch schon länger 
selbstständig sind. Der Teilnahme ist kosten-
frei. Eine frühzeitige Anmeldung unter htt-
ps://form.jotform.com/210973096130048 
wird empfohlen, da die Plätze begrenzt sind.

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Kugelbauchcafé
effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di. & Do. 10 
- 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.
mama werden – mama sein
Alle zwei Wochen bietet die ausgebildete 
Doula Geburtsbegleiterin und Zweifachma-
ma Lisa in unserem "Kugelbauchcafé" ei-
nen Raum für Gespräche, Fragen, Gedanken 
und Erwartungen rund um die Schwanger-
schaft, die bevorstehende Geburt und die 
erste Zeit mit dem neugeborenen Baby. In 
lockerer Runde tauschen wir uns aus und 
erfahren im Miteinander viel Wissenswer-
tes rund um diesen besonderen Lebensab-
schnitt. Auch die Partner und Geschwister-
kinder sind herzlich willkommen.
Der nächste Treff findet am Dienstag, 11.05. 
um 20.15 Uhr digital statt. Wir wollen uns 
in einer offenen Frage-Antwort-Runde mit 
dem thema "Was beschäftigt mich aktuell 
in der schwangerschaft?" befassen.
Anmeldung über unser Büro oder per E-Mail 
an: doula-lisa@web.de
Der offene treff für jung Verwitwete mit 
und ohne Kinder aus Karlsruhe und Umge-
bung trifft sich am sonntag, 09.05.2021 
von 15-18 Uhr digital.
Anmeldung unter 
carolin.march@verein-verwitwet.de, 
elke.maushart@verein-verwitwet.de

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Achtung… Klappe!  
Für interkulturelles Lernen 
im Online-Format
Das "Team Kita-Einstieg" lädt wieder zum 
flexiblen Online-Kurs "Jahreskreis der Re-
ligionen" ein. In jeweils eigens erstellten 
Filmen werden Bastelangebote für Tages-
kinder zu den verschiedensten religiösen 
Festen vorgestellt. Außerdem werden die 
Tageseltern im Jahreskreis über bedeutende 
Feierlichkeiten anderer Kulturen informiert 
und zum individuellen Kennenlernen ihrer 
Familien aus unterschiedlichen Religionen 
motiviert. Im Monat Mai stehen der Bahai-
Glaube, der Islam und das orthodoxe Chris-
tentum mit den jeweiligen Festen im Mittel-
punkt des Kurses.
Dies ist ein flexibler Kurs für Tageseltern, 
der einen Monat für seine Bearbeitung zur 
Verfügung steht. Innerhalb eines Jahres 
werden für jeden Monat Feierlichkeiten mit 
kreativen Anregungen und Hintergründe auf 
verschiedene Weise betrachtet. Die entstan-
denen eigenen Werke mit den Tageskindern 
werden am Ende auf der gemeinsamen Lern-
plattform für alle präsentiert.
Aktuell wird an einem gemeinsamen Kurz-
film gearbeitet, der am Tag der Vielfalt, am 
18. Mai 2021 online unter https://www.
kita-einstieg-ettlingen.de/projektpartner 
gestellt wird. Dieser wird in Kooperation mit 
weiteren Standorten aus Baden-Württem-
berg entwickelt.
Der�flexible�Online-Kurs�entstand�im�Rahmen�
des�Bundesprogramm�"Kita-Einstieg".�Geför-
dert�vom�Bundesministerium�für�Familie,�Se-
nioren,�Frauen�und�Jugend.�Die�Projektumset-
zung�hat�das�Jugendamt�/Landkreis�Karlsruhe�
als� Antragsteller� an� den� Tageselternverein�
Ettlingen�und��südlicher�Landkreis�Karlsruhe�
e.V.� und� an� den� Tageselternverein� Bruchsal�
Landkreis�Karlsruhe-Nord�e.V.�übertragen.

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16:30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten, im Grup-
penraum, Eingang Wilhelmstraße 4. 
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Der nächste termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben. 
stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat, dienstags ab 14:30 Uhr. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Einsatz von Demenzhelferinnen bei be-
troffenen.
leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

senioren

Begegnungszentrum

begegnungszentrum am Klösterle – 
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
müssen wir das begegnungszentrum und 
die Außenstellen des Begegnungszentrums 
weiterhin geschlossen halten. Es finden 
keine Kurse oder sonstige Aktivitäten 
statt. Das gilt ebenfalls für die Außenstel-
len des Begegnungszentrums.
Trotz der aktuellen Lage ist das begeg-
nungszentrum weiterhin telefonisch mon-
tags-freitags von 10 bis 12 Uhr für Auskünf-
te und Sorgen erreichbar.
Telefon: 101-538, Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Sie können sich auch gerne an unseren Vor-
sitzenden, Helmuth Kettenbach, wenden,
Handy: 0171 1233397

seniorTreff Ettlingen-West
Nach den aktuellen Corona-Verordnungen 
sind weiterhin keine Aktivitäten im Fürsten-
berg möglich.

Weitere impfaktion in der schlossgar-
tenhalle im mai
In der 20. Kalenderwoche findet eine weitere 
Impfaktion in der Schlossgartenhalle statt 
und zwar für Ettlinger SeniorInnen Ü 70 .
An dieser Impfaktion, die vom Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren und 
dem Landkreis organisiert wird, werden auch 
hier wieder Helfer des Seniorenbeirats der 
Stadt beteiligt sein.
Die Impfaktionen werden sehr gut ange-
nommen und von allen Seiten als gut orga-
nisiert beschrieben.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

sommerferien 
Die Planungen der Sommerferienangebote 
laufen aktuell auf Hochtouren. Vom 2. bis 

20.8. sind je 3 Wochen Spechtferien und Er-
lebniswochen geplant. Da es dieses Jahr lei-
der keine Specht-Freizeit geben wird, soll es 
eine dritte Erlebniswoche geben. Kinder aus 
Ettlingen können sich über unsere Home-
page für das Ferienprogramm anmelden, 
dort findet ihr auch weitere Infos.

betreuer*innen für die spechtferien 
gesucht!
Für unser Sommerferienprogramm brauchen 
wir engagierte Helfer*innen, die die Kinder 
im Rahmen der Spechtferien (2.-20.8.) be-
treuen. Weitere Infos findet ihr auf unserer 
Homepage, bei Instagram (juzespecht) oder 
auf Facebook (Juze Specht). Bei Interesse 
oder Fragen dazu könnt ihr uns gerne an-
rufen (07243 4704) oder uns eine E-Mail 
schreiben (jz.ettlingen@awo-ka-land.de).

Hausaufgabenhilfe und sonstige bera-
tung
Ihr braucht aktuell Unterstützung bei euren 
Hausaufgaben oder müsst für die Schule Un-
terlagen drucken? Dann meldet euch gerne 
bei uns und wir vereinbaren einen Termin 
vor Ort. Auch zu anderen Themen, die euch 
beschäftigen und auf dem Herzen liegen, 
stehen wir euch jederzeit beratend zur Sei-
te, einfach melden.

spieleverleih
Um euch eine Abwechslung zum digitalen 
Alltag zu schaffen, bieten wir euch täglich 
von 13 bis 16 Uhr einen Spieleverleih an. 
Ruft uns auf dem Festnetz an oder schreibt 
uns über WhatsApp (07243 4704 bzw. 0157 
34747043).

multikulturelles leben

Bundesfreiwilligendienst 
bei der Stadt Ettlingen – 

„nutz‘ deine Chance und bewirb dich 
jetzt!“
bewegen, kreieren und mitagieren! Du 
bist mit der Schule fertig und noch keine 
Lust zu studieren oder eine Ausbildung zu 
machen? Jetzt erstmal eine Pause von dem 
ganzen Lernen und dem Stress in der Schu-
le... Du arbeitest gerne mit Menschen zu-
sammen und du willst jeden Tag etwas Neu-
es und Spannendes erleben und die Welt für 
alle Menschen ein bisschen gerechter ma-
chen? Dann ist ein Bundesfreiwilligendienst 
im Bereich Integration im Integrationsbüro 
der Stadt Ettlingen genau das Richtige für 
dich!
Hi, mein Name ist Ann-Kathrin Debatin, 
ich bin 20 Jahre alt und mache seit Septem-
ber 2019 meinen Bundesfreiwilligendienst 
im Integrationsbüro der Stadt Ettlingen. 
Hier ist kein tag wie der andere, jeden 
Tag gibt es neue spannende Themen und 
Herausforderungen, mit welchen man sich 
auseinandersetzt. Außerdem lässt die Viel-
zahl an neuen Angeboten, Initiativen und 

ähnliches nie langeweile aufkommen. So 
arbeite ich in diesem Bereich viel mit Men-
schen mit u.a. Migrationsbiografie und/oder 
Fluchterfahrung zusammen und tausche 
mich auch regelmäßig über Geschichten, 
Herausforderungen und Wünsche der Inte-
gration aus. Ziel ist es, für diese Menschen 
Angebote zu schaffen und sie besser in die 
Gesellschaft zu integrieren. Eine gute Mög-
lichkeit hierfür bietet der K26 begegnungs-
laden: Dort finden viele Angebote für jede 
Altersgruppe statt. Als Bundesfreiwillige*r 
im Integrationsbüro arbeite ich in einer 
entspannten Arbeitsatmosphäre und in ei-
nem coolen team mit netten Kolleg*innen 
zusammen. Auch habe ich die Möglichkeit, 
in dieser Zeit sehr viel eigenverantwortlich 
und selbständig zu arbeiten, wovon ich in 
meinem späteren Arbeitsleben sicher pro-
fitieren werde. Ein weiterer wichtiger Teil 
meiner Arbeit ist die Auseinandersetzung 
mit Themen wie Rassismus, Diskriminie-
rung, kritischem Weißsein und ähnlichem, 
welches für mich sehr spannende und wich-
tige themen sind. Auch bin ich als Bundes-
freiwillige für einen Teil der Öffentlichkeits-
arbeit, z.B. das Aktualisieren der Homepage 
im Bereich Integration oder das Verfassen 
neuer Amtsblattartikel zuständig. Haben 
wir dein interesse geweckt? Dann bewirb 
dich noch schnell bei der Stadt Ettlingen für 
deinen Bundesfreiwilligendienst ab Septem-
ber diesen Jahres. Viele nette Kolleg*innen 
warten schon darauf, dich kennenzulernen. 
Richte deine Bewerbung mit aussagekräf-
tigen Unterlagen bitte bis spätestens 15. 
mai an die Stadt Ettlingen, Personalabtei-
lung, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen oder 
per Mail an personalabteilung@ettlingen.
de. Nähere Auskünfte erhälst du auch unter 
0172/7680154 (Thobias Pulimoottil, Inte-
grationsbeauftragter) oder 01727681168 
(Ann-Kathrin Debatin, Bundesfreiwillige). 

�
� Foto:�Thobias�Pulimoottil
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lokale Agenda

Weltladen

20 Jahre Weltladen  
Ettlingen
Die Anfänge des Weltladens in Ettlingen 
liegen nun schon 20 Jahre zurück, als eine 
Gruppe Ettlinger Bürger*innen  die Idee 
hatte, einen Weltladen zu gründen. Mit viel 
Engagement und Einsatz wurde die Initiati-
ve ergriffen, dies in Ettlingen umzusetzen.
14täglich wurde ein mobiler Stand mit Zelt 
auf dem Ettlinger Wochenmarkt aufgebaut, 
fair gehandelte Waren aus Lateinamerika, 
Afrika und Asien verkauft und über den Fai-
ren Handel informiert. Der erste öffentliche 
Auftritt des heutigen Weltladens, anfänglich 
als 'Eine Welt Initiative’ bezeichnet, war am 
12.5.2001 auf dem Wochenmarkt in Ettlin-
gen.

�
� Foto:�Weltladen�Ettlingen

Der Weltladen Ettlingen hat inzwischen – seit 
2005 – ein festes Domizil in der Leopoldstr. 
20. Die Anzahl der ausschließlich ehren-
amtlich engagierten mitarbeiter*innen 
ist größer geworden und das Angebot fair 
gehandelter Waren wurde deutlich erwei-
tert. Viele der damaligen Mitarbeiter*innen 
sind heute noch dabei und auch viele 
Kunden*innen sind uns treu geblieben. Die 
Coronakrise hat der Weltladen Ettlingen bis 
jetzt unbeschadet überstanden.
Die Grundidee, von der die Gründer*innen 
angetrieben wurden ist geblieben, die är-
meren menschen in den sog. Entwick-
lungsländern beim Verkauf ihrer Waren 
zu unterstützen, um dadurch ihren Lebens-
standard und ihre Zukunftsaussichten zu 
verbessern und so auch hier ein Bewusstsein 
für die wirtschaftlichen und kulturellen Zu-
sammenhänge zwischen Industrie- und sog. 
Entwicklungsländern zu schaffen.
Besuchen Sie uns im Weltladen und lassen 
Sie sich von dieser Idee und den vielen fair 
gehandelten Produkten überzeugen. 
Eine Gelegenheit dazu bietet sich am kom-
menden samstag 8.5., dem alljährlich 
stattfindenden  Weltladentag. In diesem 
Jahr unter dem Motto: „Die Welt braucht 
einen Tapetenwechsel“, weil viele der sozio-
ökonomischen und ökologischen Krisen 
durch die Corona-Pandemie noch verstärkt 
wurden und in der Welt die soziale Ungleich-
heit sowie die Umweltzerstörung zunimmt 
und der Klimawandel voranschreitet. Die 

Fair-Handels-Bewegung dagegen lebt be-
reits heute eine solidarische Form des Wirt-
schaftens und des Miteinanders.
Unsere Öffnungszeiten, Montag bis Freitag 
10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag 10 
bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94. www.weltladen-
ettlingen.de

stadtbibliothek

Tolles Buch/Lesetipp
tolles buch - buchempfehlungen von 
tina Kemnitz
Unter dem Motto „Tolles Buch“ bietet die 
Stadtbibliothek kostenlose Buchempfeh-
lungsvideos für Kinder und Jugendliche 
an. Mit ihrer mitreißenden Buchempfeh-
lungsshow war die Literaturexpertin Tina 
Kemnitz auch schon in Ettlingen zu Gast. 
Nun inspiriert sie auf digitalem Weg zum 
Lesen mit ihrer einzigartigen Vorstellung 
besonders lesenswerter Titel.
Mit dem Ticketcode ETTLINGEN können 
Sie sich unter www.tollesbuch.de die Vi-
deos bis zum 23. Mai 2021 anschauen.

Verführung zum Lesen
Druckfrisch – Kinder- und Jugendbücher
Für unsere kleinen leser haben wir eine 
Auswahl unserer neuen bücher zusam-
mengestellt.

tielmann, Christian: max ist wütend. Carl-
sen, 2021 
Standort: 1 
Oje, der kleine Max hat keinen guten Tag er-
wischt. Er schmeißt im Kindergarten vor Wut 
mit Bauklötzen um sich ... Kindgerechte Aufklä-
rung über die Ursachen von Ärger und Wut und 
hilfreiche Tipps für den Umgang damit. Ab 4.

Carle, Eric: Kribbel-Krabbel-schatz. gers-
tenberg, 2021
Standort: 1
Vier Bilderbuch-Klassiker über die kleine 
Spinne, die Grille, den Schnellkäfer und das 
kleine Glühwürmchen. Ab 3.

schärer, Kathrin: Da sein - was fühlst du? 
Carl Hanser, 2021
Standort: 1
Man kann ängstlich, traurig, zufrieden und 
vieles mehr sein. Ein Bilderbuch zum Ent-
decken von Emotionen und Zuständen für 
Kinder ab 3 Jahren.

Erne, Andrea: Alles über Roboter. Ravens-
burger, 2021
Standort: 4.3 Technik
Ein anschauliches Sachbilderbuch über den 
Einsatz von Robotern in verschiedenen Le-
bensbereichen. Ab 4.

suchanek, Andreas: Flüsterwald – 2. Der 
verschollene Professor. Ueberreuter, 
2021
Standort: 5.1 Fantastisches
Lukas ist begeistert vom Flüsterwald und 
seinen magischen Freunden. Er möchte 

sein Geheimnis nicht mit Ella teilen, aber 
sie sucht ihren Großvater. Könnte das der 
verschollene Professor sein? Gemeinsam be-
geben sie sich auf ein neues Abenteuer im 
Flüsterwald. Ab 9.
brandis, Katja: seawalkers – 4. Ein Riese 
des meeres. Arena, 2021
Standort: 5.1 Fantasy
Die Wandler aus den Glades sind weg und 
der Schulleiter Mr. Clearwater wieder da. 
Doch schon steht Tiago wieder unter Strom, 
denn die Haikämpfe gehen weiter und ein 
Buckelwal-Wandler braucht nicht nur seine 
Hilfe. - Seawalkers, Band 4. Ab 10.

Wir sind weiter für sie da!
Besuche in der Bibliothek sind nach vorhe-
riger Terminbuchung - telefonisch (07243-
101-207) oder per E-Mail (stadtbibliothek@
ettlingen.de) - von Dienstag bis Freitag 
zwischen 10 und 17 Uhr, sowie am Samstag 
zwischen 10 und 13 Uhr möglich.
Mit dem Bestell- und Abholservice bietet die 
Bibliothek weiterhin eine zusätzliche Mög-
lichkeit der kontaktlosen Medienausleihe. 
Auch die Rückgabe von Medien ist nach wie 
vor jederzeit über die Rückgabebox möglich.

Volkshochschule (VHs)

Aktuelle Angebote
K1011 Präsenz / OUtDOOR: stadtrund-
gang - Kunst-tour durch die Altstadt
Mittwoch, 16.06., 15 - 17 Uhr - Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Museum Ettlingen
Am Schloss ein eng umschlungenes Paar, im 
Verborgenen die Jagdgöttin Diana, Reiter-
figuren und Flügelwesen im Rosengarten, 
Brunnenfiguren und Heilige, Historisches 
und Modernes - Entdecken Sie bei diesem 
Spaziergang die Kunstwerke in der Ettlinger 
Altstadt und erfahren Interessantes über die 
Skulpturen und ihre Künstler vom 16. bis 
zum 21. Jahrhundert.

K1012 Präsenz / OUtDOOR: stadtrund-
gang - War goethe in Ettlingen?
Samstag, 17.07., 14:00 - 16:00 Uhr - Ver-
anstaltung in Kooperation mit dem Museum 
Ettlingen
War der große Dichter und Denker jemals 
in Ettlingen oder hatte er sonstige Verbin-
dungen zu der Stadt am Rande des Schwarz-
walds? Auf einer kleinen Wanderung entlang 
des Panoramawegs am Robberg wollen wir 
dieser Frage auf den Grund gehen. Die Wan-
derung führt über den Bismarckturm und die 
Friedrichshöhe bis zum "Weißen Häusle", 
dem ehemaligen Feldhüterschutzhäusle.
Bitte unbedingt festes Schuhwerk tragen.

K1013 Präsenz / OUtDOOR: stadtrund-
gang - müller, Flößer und Anrainer
Mittwoch, 28.07., 15:00 - 17:00 Uhr - Ver-
anstaltung in Kooperation mit dem Museum 
Ettlingen
Die Alb war seit römischer Zeit die Lebensader 
für die Siedlungen an ihrem Ufer. Sie lieferte 
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das Trinkwasser für die Menschen und die Tiere, 
sorgte für die Sauberkeit und die Gesundheit 
ihrer Bürger und lieferte mit ihrer Strömung die 
Antriebskraft für die Flößer, aber vor allem für 
die Mühlen innerhalb und außerhalb der Stadt.
Flanieren Sie entlang des malerischen Flüss-
chens und erfahren Sie Wissenswertes und In-
teressantes von der Alb und ihren Anwohnern.
informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlin-
gen (momentan nur telefonisch oder per E-
Mail erreichbar)

Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

VHS Aktuell

VHS trotz(t) Corona!
neue Onlinekurse statt Präsenzunterricht!
Unter Berücksichtigung der aktuellen Be-
schlüsse der Bundes- und Landesregierung 
besteht für die Volkshochschule Ettlingen 

derzeit leider keine Möglichkeit für Präsenz-
unterricht.
Die nächsten Online-Angebote starten ab 
dem 07. Juni 2021, die Kursinformationen 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
(www.vhsettlingen.de).
Wir hoffen, Sie bald unter besseren Voraus-
setzungen wieder bei uns im Haus begrüßen 
zu dürfen.
Herzliche Grüße - Ihr VHS-Team mit Monika 
Humbsch, Alice Reichert, Attila Horvat und 
Sergej Schakimov

Eichendorff-Gymnasium

5. Platz beim landesfinale von Jugend 
debattiert
Ca. 200.000 Schülerinnen und Schüler, ca. 
1.400 Schulen und ca. 7.500 Lehrkräfte 
nehmen jedes Jahr am Wettbewerb „Jugend 
debattiert“ teil. Auch Schülerinnen und 
Schüler des EG waren wieder dabei und ha-
ben es sogar bis in den Landeswettbewerb 
geschafft. Dieser fand am Freitag, den 23.4. 
online statt. Nico Betz und Lukas Grammel 
(beide Klasse 9) debattierten die Themen 
„Soll die Schule unterrichten, wie man Ver-
mögen bildet?“ oder „Soll die private Nut-
zung von Drohnen verboten sein?“ mit Kon-
kurrentinnen und Konkurrenten aus allen 
Regionalverbünden Baden-Württembergs. 
Beide Kandidaten stritten fair und sprach-
lich auf beachtenswertem Niveau. Der knapp 
verpasste Einzug ins Finale von Nico Betz ist 
kein Grund, enttäuscht zu sein: Er belegte 
den 5. Platz in ganz Baden-Württemberg. 
Insgesamt zeigte der Wettbewerb, dass ein 
kluger Austausch von Argumenten zu ge-
sellschaftspolitischen Themen auch online 
gelingen kann.

�
� Foto:�Eichendorff-Gymnasium

Wilhelm-Röpke-Schule

ÜFA-messe 2021 online
Dieses Jahr hätte die ÜFA-Messe eigentlich 
wie gewohnt an der Berufsschule im Con-
gressCentrum Pforzheim stattfinden sollen. 
Da es die aktuelle Situation jedoch nicht er-
laubt, sich mit anderen Schulen in einer Ver-
anstaltungshalle zu treffen, fand die Messe 
ausschließlich online und digital statt. 
Doch was ist die ÜFA überhaupt? ÜFA bedeu-
tet Übungsfirma. Hier lernen Schülerinnen 
und Schüler welche Arbeitsprozesse in ei-
nem richtigen Großraumbüro ablaufen und 
was in welcher Abteilung zu tun ist. Jedes 

schulen / Fortbildung
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Jahr gibt es in Baden-Württemberg vier Ver-
anstaltungen, die sogenannten „Übungsfir-
menmessen“. Wie auf einer richtigen Messe 
gestalten die Lernenden der ausstellenden 
Übungsfirmen ihren Messestand, beraten 
Kunden und "verkaufen" ihre Produkte. Mes-
sestand und Kundenberatung finden real 
statt, die Kaufverträge werden – wie immer 
bei Übungsfirmen – fiktiv abgeschlossen. 
Auf der ÜFA-Messe lernen die Schülerinnen 
und Schüler vor allem den Einkauf und den 
Verkauf kennen und wie man erfolgreich Ver-
kaufsgespräche führt.
Unsere Klasse nahm an der Online-Messe 
vom 25.- 26.03.2021 teil. Über den von 
uns digital gestalteten Messestand durften 
wir unsere Produkte verkaufen. Wir wur-
den in 6-er Gruppen eingeteilt, damit wir 
in Schichten arbeiten konnten. Sobald eine 
Anfrage eingetroffen war, haben wir bespro-
chen, wer mit dem potenziellen Käufer das 
Verkaufsgespräch durch einen privaten Chat 
oder durch einen Video-Call führt. Nachdem 
wir den Kunden ausführlich beraten hatten 
und er sich für ein Produkt entschieden 
hatte, haben wir ihm ein Bestellformular 
zugesendet, das er dann ausgefüllt an uns 
zurückgeschickt hat. Das Bestellformular 
wurde von uns bearbeitet und zum Perso-
naleinkauf geschickt, um daraufhin eine 
Bestellbestätigung zum Käufer schicken zu 
können.
Natürlich durften wir in unseren Pausen an-
dere digitale Messestände virtuell besuchen 
und diese unterstützen, indem wir bei ihnen 
die angebotenen fiktiven Produkte kauften. 
Jede Übungsfirma hat sich auf bestimmte 
Produkte spezialisiert. Unsere Übungsfirma 
bot Geräte für den Bürobedarf wie Lami-
niergeräte, Drucker und Druckerpapier an, 
während andere Übungsfirmen sich auf den 
Vertrieb von Uhren oder Kameras speziali-
siert hatten.
Obwohl die diesjährige Übungsfirmenmesse 
nur online stattfand, hat uns die Teilnahme 
viel Spaß gemacht (Klasse 1 BK1W-1).

Messestand�digital� Foto:�Klasse�1BK1W-1

Bertha-von-Suttner-Schule

bK-Kurs Klasse 11: 
gesichtslose Portraits
Was macht ein Portrait aus? Lässt sich ein 
solches auch gesichtslos individuell gestal-
ten? Wie eindrucksvoll das gelingen kann, 
ist hier zu bestaunen.
Nachdem der Kunst-Kurs Klasse 11 sich in 
diesem Schuljahr mit dem Bildnis des Men-
schen im Mittelalter und in der Renaissance 
beschäftigt hatte, bot es sich an, das Thema 
Portrait in der Praxis aufzugreifen. 
Aufgabe war, zuhause ein Portrait ohne Ge-

sicht zu erstellen. Für die Schüler der Klas-
se 11 war dies gleich in mehrfacher Art ein 
Sprung ins kalte Wasser, der ihnen aber sehr 
gut gelungen ist.
Sie beschäftigten sich damit, was ein nor-
males Foto von einem Kunstfoto unterschei-
det und wurden außerdem damit konfron-
tiert, ein Foto inszenieren zu müssen. Denn 
sowohl früher als auch heute sind gerade 
Portraits zumeist inszeniert, auch wenn dies 
bei alten Gemälden oft nicht sofort ersicht-
lich ist. 
In der Gegenwart gibt es auch Kunstpositio-
nen, die bestrebt sind, das Portrait als Bild-
thema aufzugreifen, aber ohne dabei eine 
konkrete Person darzustellen.
Aber was bleibt dann von einem Portrait in 
einem Bild übrig? Sehen Sie selbst! Es ist er-
staunlich, dass dabei auch ohne das Gesicht 
ein interessantes Körperbild entsteht und 
die Bilder trotzdem derart individuell sind.

� Foto:�Comparot

Heisenberg-Gymnasium

staffellauf nach Peking
Seit gut zwei Wochen findet am Ettlinger 
Heisenberg-Gymnasium wieder Wechselun-
terricht statt. Nur die Abiturientinnen und 
Abiturienten müssen sich zuhause auf ihre 
Abschlussprüfungen vorbereiten, die am 
Dienstag, dem 4.5.2012 begonnen haben. 
Alle anderen können wieder vor- oder nach-
mittags in die Schule gehen. Viele Wochen 
des Fernunterrichts liegen hinter uns, in 
denen der Unterricht ausschließlich per Vi-
deochat stattfand. Neben der Vereinsamung 
und der Monotonie beklagten viele den Be-
wegungsmangel. Der Sportunterricht, der 
Vereinssport oder auch der Weg zur Schule 
mit dem Fahrrad, all das fehlte.
Um die Schülerinnen und Schüler auf Trapp 
zu halten, hat der Sportlehrer Michael Förs-
ter im März 2021 einen Wettkampf ins Leben 
gerufen. In den Wochen vor den Osterferien 
nahmen alle Klassen an einem Wettkampf 
teil. Jeder lud sich eine App aufs Handy, die 
die außer Haus gelaufenen Schritte zählte. 

So füllte jeder sein eigenes Laufkonto und 
das seiner Klasse gleich mit. Am Ende kam 
eine beachtliche Strecke zusammen. Alle 
200 Schülerinnen und Schüler und ihre Lehr-
kräfte wären bis Peking gelaufen, wenn man 
die Einzelleistungen addiert. Mit fast 3000 
km lag die 8e bei der Schulwertung vorne, 
dicht gefolgt vom Team ihrer Lehrerinnen 
und Lehrer. Die Besten jedes Jahrgangs er-
hielten als Anerkennung ein signiertes Ex-
emplar des Bildbandes „Seven Continents“ 
des Extremläufers Norman Bücher. In diesem 
Buch berichtet er über seine Erfahrungen 
beim Lauf durch alle Kontinente der Erde. 
https://www.7-continents.com/de/
Doch nicht nur beim Sport sind neue Ideen 
gefragt, auch der Musikunterricht lief wäh-
rend der Schulschließung anders ab als ge-
wöhnlich.
Waren bei der Lauf-Challenge alle getrennt 
für ein gemeinsames Ziel gelaufen, sorgte 
der Musiklehrer Jan-Peter Knoche dafür, 
dass seine Klassen gemeinsam musizierten. 
Um das möglich zu machen, brachte er den 
Schülerinnen und Schülern der Klassen 5e 
und 8e verschiedene Instrumente nach Hau-
se. So ausgestattet übte z.B. die 8e ein Lied 
von Rihanna ein. Jeder hörte dabei über 
Kopfhörer das Playback des Songs, las in der 
Partitur mit und nahm die eigene Tonspur 
mit dem Handy oder dem PC auf und schick-
te sie an Herrn Knoche. Der fügte dann in 
mühevoller Kleinarbeit die vielen mit dem 
Klavier, der Geige, der Cajon oder einem an-
deren Instrument gespielten Stimmen zu ei-
nem Song zusammen. Das Ergebnis können 
Sie auf unserer Homepage hören. 
https://www.heisenberg-gymnasium.de/
Obwohl wir im Fernunterricht vieles neu ent-
deckt und gelernt haben, hoffen wir doch, 
dass die Zeit der Schulschließung hinter uns 
liegt.

Die�8e�beim�Musizieren� Foto:�Knoche
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Amtliche bekanntmachungen mitteilungen  
anderer Ämter

Hitze, Trockenheit und 
Schädlinge setzen den  
Wäldern weiterhin stark zu

Waldzustandsbericht im Ausschuss für 
Umwelt und technik des Kreistags
Das Jahr 2020 war das zweitwärmste Jahr 
seit Beginn der Wetteraufzeichnungen 
und es war zudem das dritte Jahr in Folge 
mit ausgeprägter Frühjahrstrockenheit. 
Die Auswirkungen auf die Wälder im Land-
kreis Karlsruhe wurden im Ausschuss für 
Umwelt und Technik am 29. April geschil-
dert. „Trockenheit, Stürme und Schädlinge 
machen den heimischen Wäldern und der 
Forstverwaltung weiterhin massiv zu schaf-
fen“, berichtete Forstamtsleiter Martin 
Moosmayer.Ein Beleg dafür sind die über 
150.000 Festmeter Schadholz infolge meh-
rerer Ereignisse: „Das Sturmtief „Sabine“ im 
Februar 2020, die Borkenkäferschäden an 
Fichte und Tanne in den Schwarzwaldlagen, 
ausgeprägte Dürreschäden an der Buche, 
Diplodia-Pilzschäden und Folgeschädlin-
ge an der Kiefer und ein Fortschreiten des 
Eschentriebsterbens haben dazu geführt, 
dass der Negativrekord des Jahres 2019 mit 
rund 140.000 Festmeter Schadholz noch-
mal übertroffen wurde“, informierte er die 
Gremienmitglieder.Das Forstamt beziffert 
die Schadfläche mit 2.500 Hektar, die über-
wiegend durch Naturverjüngung, aber auch 
durch gezielte Pflanzungen wiederbewaldet 
werden soll. Neben einheimischen Baumar-
ten wie der Eiche setzt die Forstverwaltung 
verstärkt auf Baumarten wie Douglasie, 
Elsbeere, Spitzahorn, Kirsche, Nüsse oder 
Speierling, die mit Wärme und Trockenheit 
infolge des Klimawandels besser klarkom-
men. „Wir befinden uns mitten in der Phase 
des Waldumbaus“, machte Martin Moosmay-
er deutlich. Er führte weiter aus, dass sich 
die Forstverwaltung in einem Spannungs-
feld verschiedener Erwartungen bewege: Die 
Bevölkerung habe den Wald zur Erholung so 
stark genutzt wie noch nie. Daneben haben 
notwendige Verkehrssicherungsmaßnahmen 
im Wald ebenfalls ein bisher nicht gekanntes 
Ausmaß erreicht. Dies führt häufig zu Kon-
flikten, da vielerorts das Verständnis für Ge-
fahren im Wald, sensible Waldbereiche oder 
Hiebs- und Sperrungsmaßnahmen außeror-
dentlich gering ist. Das Forstamt setzt da-
her verstärkt auf Öffentlichkeitsarbeit und 
sucht den Dialog zu Naturschutzverbänden 
und waldbezogenen Bürgerinitiativen.

Wir gratulieren
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notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117

notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101 (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsruhe, 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 22 
Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, freitags und 
an Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst
notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 
Donnerstag, 6. mai
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Freitag, 7. mai
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach, Rössels-
brünnle-Apotheke, Rösselsbrünnlestraß1, 
07242 701 10. 76287-Rheinstetten-Mörsch
samstag, 8. mai
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetterbach 
94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwetters-
bach, Schlossberg Apotheke, Vorbergstraße 
9 0721 49 11 99, 76228 Khe-Wolfartsweier
sonntag 9. mai
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
montag, 10. mai
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Dienstag, 11. mai
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
mittwoch, 12. mai
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Donnerstag, 13. mai
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn
Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12
DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ettlin-
ger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, in 
dringenden Fällen auch an Wochenenden in 
der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 225
Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324
Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. (AKl) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010
Polizei Ettlingen, Tag und Nacht Telefon 
3200-312
Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung
KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305
telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666
EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und  
Beratungsangebote

Bitte�beachten�Sie�grundsätzlich�die�gelten-
den�Hygiene-�und�Abstandsregeln�und�tragen�
Sie�einen�Mund-Nasen-Schutz. 
Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
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tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 07243 
7163300, E-Mail: nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
ist geöffnet von 15 - 18 Uhr
Telefonisch erreichbar vor Ort: 0172 7680 
116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung von hospizlicher und palliativer 
Angebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

schwester Pias team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243 150 50,
Fax: 07243/150 58, www.pflege-betreuung-
ettlingen.de

mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, Fax (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, Tel. 07243 76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 www.pflegedienst-frosch-
bach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, www.gutehil-
fe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Präventive Hausbesuche für senioren 
durch den Caritasverband Ettlingen 07243-
515-124

senioren - service Maria Shafqat, Aner-
kannter hauswirtschaftlicher Dienst, Be-
treuung und Hauswirtschaft, Abrechnung 
über die Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 
76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für menschen mit psychischer 
Erkrankung, gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 07243 
345-8310

schwangerschaftsberatung
schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 
Ettlingen, 07243-515-147

Diakonisches Werk Ettlingen - beratung 
rund um Schwangerschaft und Familie bis 
zum 3. Lj. des Kindes, auch im schwanger-
schaftskonflikt, Pforzheimer Str. 31, 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de.

suchtberatung
suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 07243 
515-0.

mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
der in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, E-Mail: pflegeteam-mano@
web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, www.
diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diako-
nisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Amt für Jugend, Familie und senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, Tel. 
101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/Fax: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Hirschstraße 
87, Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 7., 
und sonntag, 8. mai (muttertag) sowie 
für mittwoch, 12., und Donnerstag, 13. 
mai (Christi Himmelfahrt)

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt
Herz Jesu
samstag 18:30 Uhr Hl. Messe unter Vorbe-
halt
sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe unter Vorbe-
halt 
Donnerstag, 13. mai, 10:30 Uhr Hl. Messe 
unter Vorbehalt 

st. martin
Keine gottesdienste.

liebfrauen
sonntag 9 Uhr Hl. Messe unter Vorbehalt 
– im Livestream zu sehen unter: www.kath-
ettlingen-stadt.de
Donnerstag, 13. mai, 9 Uhr Hl. Messe unter 
Vorbehalt - im Livestream zu sehen unter: 
www.kath-ettlingen-stadt.de
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seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse mit 
Maiandacht

st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse 

mittwoch, 12. mai, 18 Uhr Vorabendmesse, 
30. Jahrestag der Priesterweihe von Pfarrer 
Merz

st. bonifatius, schöllbronn
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse 

Donnerstag, 13. mai, 11 Uhr Festtagsmesse 

st. Antonius, spessart
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse 

Donnerstag, 13. mai, 9:45 Uhr Festtags-
messe

st. Wendelin, Oberweier
samstag 18 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 13. mai, 10 Uhr Festtagsmesse

Evangelische Kirchen
luthergemeinde
sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Grünen vor 
dem Gemeindezentrum Bruchhausen

Wir bitten um Anmeldungen zu den 
gottesdiensten über unsere Homepage 
luthergemeinde-ettlingen.de an oder im 
Pfarramt

Pauluspfarrei
sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Roija 
Weidhas

Johannespfarrei 
Es gibt weiterhin die Online-Gottesdienste 
sonntags um 10 Uhr auf www.johannespfar-
rei-ettlingen.de und die Telefonandacht un-
ter 07243 6019219.

Freie evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen, 
www.feg-ettlingen.de

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst als Livestream 
über unsere Webside.
Informationen über alle anderen Angebote 
ebenfalls über die Webside

liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848

sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Näheres auch unter www.lgv-ettlingen.de 
sowie 07243 7402848.

Christliche gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

neuapostolische Kirche
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 19.30 Uhr Gottesdienst

Die nicht zu unserer Kirchengemeinde gehö-
ren bitten wir um Anmeldung unter https://
www.nak-karlsruhe.de/ettlingen per Telefon 
oder E-Mail an Ansprechpartner). 

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

- inzidenzabhängige Präsenzgottes-
dienste -
Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Karlsruhe 
ist derzeit immer noch hoch. Wir möchten 
aber den Gemeindemitgliedern einen ver-
lässlichen, nachvollziehbaren Ausblick ge-
ben.
Deshalb hat sich der Vorstand des Pfarr-
gemeinderates dazu entschieden, die Prä-
senzgottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Ettlingen-Stadt unter dem Vorbehalt, dass 
die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Karlsruhe 
an fünf aufeinanderfolgenden Tagen kleiner 
als 165 ist, stattfinden zu lassen. Dies ist 
der gleiche Maßstab, den auch die Schulen 
verwenden und sollte insofern leicht in den 
Medien nachzuvollziehen sein.
Tagesaktuelle Infos zu den Gottesdiensten 
finden Sie unter www.kath-ettlingen-stadt.
de.
Gerne können Sie uns auch von Mo. - Fr. 
zu unseren Öffnungszeiten telefonisch im 
Pfarrbüro unter (07243) 71 63 31 anfragen. 
Samstags können Sie unter der gleichen Te-
lefonnummer auf unserem Anrufbeantwor-
ter abhören, ob Gottesdienste am Wochen-
ende stattfinden oder nicht.
Die Sonntagsgottesdienste in Liebfrauen 
werden weiterhin unter www.kath-ettlin-
gen-stadt.de ab 9 Uhr im Live-Stream über-
tragen und die Predigten können am darauf-
folgenden Montag ab 11:00 Uhr unter 07243 
71 63 40 abgehört werden.
Die Martinskirche ist wegen Gerüstbauarbei-
ten bis mindestens 17. Mai nicht begehbar. 
Daher können in diesem Zeitraum dort keine 
Gottesdienste stattfinden.

Feier der Firmung 2021
Dich und dein Leben bewusst unter den Se-
gen Gottes stellen? Das und manch anderes 
erwartet dich bei der Feier der Firmung!
Komm einfach zur Informationsveranstal-
tung, schau es dir an und entscheide dann 
ganz entspannt, ob du dich auf den Weg 
mit uns und anderen Jugendlichen machen 
möchtest.
Die infoveranstaltung ist am
• Freitag, den 11. Juni, von 17.30 - 19 

Uhr.
• Präsenz: Im Gemeindezentrum von Herz 

Jesu (Augustin-Kast-Str.) oder online: 
Zoom

• www.padlet.com/Beni_sois_tu/Firmung
• Hier im Padlet ist dann zu lesen, wo es 

stattfindet und ggf. auch der Zugang zu 
Zoom!

• Für alle Jugendlichen aus dem Jahrgang 
2005 oder älter

Für den Fall, dass bereits im Vorfeld dieser 
Veranstaltung Dinge geklärt werden müssen, 
schreib mir einfach oder rufe mich an (pas-
toralreferent.lang@kath-ettlingen-stadt.de 
/ 0176-83262136 / Insta: beni_sois_tu).

Das Firmleitungsteam – bestehend aus Be-
nedikt Lang, Petra Herr, Christine Braun und 
Pfr. Martin Heringklee – freut sich auf dich!
Im Namen des Firmleitungsteams
Benedikt Lang

Katholische Frauengemeinschaft (kfd)

Junia-tag-Veranstaltung
Der Dekanatsvorstand der kfd im Dekanat 
Karlsruhe und die Gruppe Maria 2.0 bieten 
am Junia-tag, 17.5., 19 Uhr, eine Veran-
staltung an zum thema: "Weil gott es so 
will".
So lautet der Buchtitel von Sr. Philippa 
Rath, die 150 Zeugnisse von Frauen gesam-
melt hat, die eine priesterliche oder diako-
nische Berufung in sich spüren und diese 
nicht leben dürfen. Eine der Autorinnen, 
Ruth Fehling, Waldbronn, wird zu Gast sein 
und dieses Buch vorstellen und ihre Beru-
fungsgeschichte erzählen. Sie kann uns an-
regen über unsere je eigene Berufung und 
das, was wir als Frauen im Dekanat Karlsruhe 
bewirken wollen und können, ins Gespräch 
zu kommen.
Die Veranstaltung findet digital statt. An-
meldung bis zum 12.5. an Barbara Rehm: 
barbararehm@web.de Den Link bekommen 
Sie dann kurz vorher zugesandt.
Eingeladen sind alle interessierten Frauen 
unabhängig von einer Mitgliedschaft bei der 
kfd oder Maria 2.0.

Evangelische Kirchengemeinde  
Ettlingen

3. Ökumenischer Kirchentag - digital 
und dezentral
Nach 2003 in Berlin und 2010 in München la-
den das Zentralkomitee der deutschen Katholi-
ken und der Deutsche Evangelische Kirchentag 
vom 13.-16. mai zum 3. Ökumenschen Kir-
chentag in Frankfurt ein. Schade - es ist nicht 
möglich, wie üblich in überfüllten U-Bahnen, 
großen Messehallen und bei Großkonzerten 
zusammenzukommen. Toll - das meiste könnt 
Ihr / können Sie auch von zu Hause aus mit-
erleben. Der Kirchentag unter dem Motto 
"schaut hin!" (nach Markus 6,38) findet di-
gital und dezentral statt. Vieles geht ganz 
ohne Anmeldung und ist "live" oder sogar 
"on demand" verfügbar. Um sich aber an 
bestimmten Veranstaltungen aktiv beteiligen 
zu können, zum Beispiel per Chat oder durch 
die Teilnahme in Workshops, benötigen Sie ein 
kostenfreies "Mein ÖKT"-Konto. Dieses kön-
nen Sie auf www.oekt.de registrieren. Einige 
wenige Veranstaltungen (v.a. Workshops) sind 
auch reservierungspflichtig.
Aus dem Programm:
Donnerstag, 13. mai: 10 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst über der Skyline von Frankfurt, 
u.a. mit Frère Alois (Taizé), ARD-Fernsehen
Freitag, 14. mai: 11 Uhr: Jüdisches Leben 
in Frankfurt;
ab 18.30 Uhr: Festveranstaltung mit dem 
Bundespräsidenten;
20 Uhr: Uraufführung des Ökumenischen 
Oratoriums EINS
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samstag, 15. mai: Bibelarbeiten, Podien 
und Gebete ab 8 Uhr "on demand", u.a. mit 
Angela Merkel und Luise Neubauer, Heinrich 
Bedford-Strohm, Peter Kohlgraf, Margot 
Käßmann, Eckart von Hirschhausen, Win-
fried Kretschmann, Malu Dreyer; Bibelar-
beiten "für Kinder", "für junge Menschen", 
"in Leichter Sprache", "jüdisch-christlich", 
"jüdisch-christlich-muslimisch"
live-Veranstaltungen: jeweils zur vollen 
Stunde findet von 9 Uhr ein "ÖKT-Studio", 
ein "Podium" oder ein "Gespräch" statt.
Beispiel: Hauptpodien: "Wer zahlt die Rch-
nung der Corona-Pandemie?" (16 Uhr), "Wie 
glaubwürdig sind die Kirchen?" (17 Uhr); 
Gespräche: Georg Bätzing '(9 Uhr), Cesare 
Zucconi (12 Uhr), H. Bedford-Strohm, M. 
Weihe (Sea-Watch) (17 Uhr).
Samstagabend um 18 Uhr werden "Konfes-
sionelle gottesdienste ökumenisch sen-
sibel" gefeiert. Bei weit geöffneten Türen 
und Herzen wird Gemeinschaft auch in der 
Verschiedenheit gesucht.
sonntag, 16. mai, 10 Uhr: Schlussgottes-
dienst (ZDF-Fernsehen)
Viel Freude bei der Zusammenstellung Ih-
res persönlichen Kirchentagsbesuchs unter 
www.oekt.de

Luthergemeinde

Am 09. mai ist muttertag
Liebe Kinder,
wusstet ihr, dass Muttertag und Kindergot-
tesdienst zusammenpassen? Nein? Na dann 
seid mal gespannt.
Für den 09. mai gibt es einen besonderen 
Kindergottesdienst für euch und psssst ,Ma-
mas jetzt mal weghören/-lesen, eine krea-
tive Geschenkidee, die ihr mit euren Papas 
für die Mamas selber basteln könnt. Wie das 
geht?
Am 08. mai findet ihr ab morgens bis 
zum 09. mai mittags kleine tüten die 
am gemeindezentrum aushängen. Darin 
findet ihr alles, was ihr für einen schönen 
Muttertags-Kindergottesdienst braucht und 
das Material, was ihr braucht um euer Ge-
schenk zu basteln. Also schnappt euch eure 
Papas, holt euch mit ihm eine Tüte ab und 
überrascht eure Mamas.
Bei Fragen gerne an Diakonin Hilgers wen-
den: denise.hilgers@kbz.ekiba.de; 
Tel.: 07243-939035

�
� Foto:�pixabay.com

Konfirmanden-infoabend
Am montag, 10. mai um 19 Uhr findet der 
informationsabend der luthergemeinde 
für die Konfirmandenzeit 2021/22 statt. 
Dazu sind die Jugendlichen und ihre Eltern 
herzlich eingeladen. An diesem Abend er-
fahrt ihr, was Euch erwartet, wenn Ihr Euch 
zur Konfirmation im nächsten Jahr anmel-
det. Auch wer noch unsicher ist, hat dann 
eine bessere Entscheidungsgrundlage.
Der Informations- und Elternabend fin-
det digital statt (zoom). Den Einwahllink 
könnt Ihr / können Sie mit einer E-mail an 
das Pfarramt beantragen (Luthergemein-
de.ettlingen@kbz.ekiba.de). Wer nicht die 
Möglichkeit zur Teilnahme an einer Video-
konferenz hat, meldet sich bitte telefonisch 
(07243) 9688. Wir suchen dann individuell 
nach einer anderen Möglichkeit der Teilnah-
me.
In diesem Jahrgang arbeitet die luther- 
und die Paulusgemeinde in der Konfir-
mandenarbeit zusammen. Es wird also vor-
aussichtlich eine gruppe in bruchhausen 
stattfinden und eine gruppe in Ettlingen. 
Das ist besonders für Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus Ettlingen-West eine 
große Erleichterung, da Sie damit einen er-
heblich kürzeren Weg haben als in anderen 
Jahren.
Die Einladung ergeht insbesondere an Schü-
lerinnen und Schüler der siebten Klassen, 
aber auch an Jugendliche, die ihre Konfir-
mation bisher noch aufgeschoben haben.

"schaut hin!" - Freiluftgottesdienst am 
muttertag
"schaut hin!" ist das Motto des 3. Ökume-
nischen Kirchentags, der vom 13. - 16. Mai 
digital und dezentral stattfindet. Als Auf-
takt zum Kirchentag lädt die Luthergemein-
de an diesem sonntag, 9. mai um 10 Uhr zu 
einem Präsenzgottesdienst auf der Wiese 
vor dem gemeindezentrum bruchhausen 
ein. Das Motto ist zugleich Aufforderung und 
Aussage. Zum einen: Gott schaut�hin, beson-
ders auf die Not von Menschen. Zum ande-
ren: Jesus ermuntert auch, dass wir�unsere 
Ressourcen wahrnehmen: "Geht hin und 
seht nach! (schaut� hin!)" (Markus 6,38). 
Zum Gottesdienst mit "Kirchentagsliedern" 
sind groß und Klein herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung (auf 
der Homepage bis Freitag, 18 Uhr, danach 
telefonisch oder per E-Mail).
Ein Tonmitschnitt wird ab Sonntagnachmit-
tag auf der Homepage zugänglich sein.

Paulusgemeinde

Konfirmationsunterricht 
Der Informations-Abend für 
Teilnehmer*innen am Konfirmationsunter-
richt 2021/22 in der Paulusgemeinde am 
Mittwoch, 12.5., 19 Uhr findet online statt.
Den Zugangs-Link finden Sie auf der Home-
page der Paulusgemeinde: paulusgemeinde-
ettlingen.de
Die Anmelde-Formulare bitte dem Pfarramt, 
Schlesierstr. 3, zustellen.

Johannesgemeinde

Aktuelles

Anmeldung zur Konfirmation 2022
Herzlich wollen wir alle Jugendlichen zum 
Konfirmandenunterricht und zur Konfirma-
tion einladen, die bis zum 31. August 2022 
14 Jahre alt werden oder die ab September 
2021 die 8. Klasse besuchen. Besonders 
eingeladen sind auch Jugendlich, die noch 
nicht getauft sind. Die Anmeldung findet di-
gial am Mtitwoch, 19. Mai um 18 uhr statt. 
Den Link bekommen Sie bei uns im Pfarramt.
johannespfarrei@t-online.de oder Tel. 
12275

Präsenzgottesdienst
Ab Sonntag, 9. Mai, gibt es wieder einen 
Präsenzgottesdienst in der Johanneskirche 
um 10 Uhr.
Erforderlich ist eine Anmeldung über johan-
nespfarrei.church-events.de oder im Pfarr-
amt unter 07243 12275.
Außerdem benötigen Sie ein offizielles ne-
gatives Testergebnis, das nicht älter als 48 
Stunden sein darf oder einen Nachweis über 
eine doppelte Impfung. Bitte bringen Sie 
die Bescheinigung mit.
Außerdem gibt es weiterhin Online-Andacht 
unter johannespfarrei-ettlingen.de und Te-
lefonandacht unter 07243 6019219.

Parteiveranstaltungen

SPD

Rente für alle
Einladung zur rentenpolitischen Diskus-
sionsrunde: Am Mittwoch, 12. Mai von 19 
bis 20 Uhr, findet eine Online-Veranstaltung 
mit unserem Bundestagskandidatin Patrick 
Diebold und dem Referenten für Alterssiche-
rung beim Sozialverband VdK Deutschland 
Dr. samuel beuttler-bohn statt. Alle Inte-
ressierten können sich bei volker.geisel@t-
online.de anmelden. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.spd-ettlingen.de.

AfD

Alternatives stadtgespräch
Die AfD Ettlingen interessiert sich für Ihre 
Ideen, Anregungen und Nöte. Informieren 
Sie uns gerne, was Sie für unsere Gemein-
de als wichtig erachten. Sie können uns am 
Samstag, 8. Mai, zwischen 17 und 19 Uhr 
unter 0176/20019388 anrufen oder per 
Videogespräch via Skype (michael-blos) 
kontaktieren. Möchten Sie nicht so lange 
warten, schreiben Sie einfach an michael.
blos@ettlingen.de
Besuchen Sie uns doch auch auf: www.afd-
ettlingen.de und www.facebook.com/ett-
lingenafd


